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Bericht zur Gemeinderats-
sitzung und die Stellung-
nahme der Fraktionen 
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Verbandsversammlung des 
Schulverbandes Bildungs-
zentrum Brühl-Ketsch
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10 Schülerjobs im Bauhof 
der Gemeinde zu vergeben
                                                                  S. 7

Energieberatung im 
Rathaus startet wieder  
ab 8. Juli 2021
                                                                 S. 7
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Alle Instrumente der Bläsermusik (das Bild wurde vor Corona aufgenommen)           Foto: Brühler Bläserakademie

Musik gegen Corona Blues 
– für Kinder, Jugendliche, Erwachsene & Senioren –

Im vergangenen Jahr konnte sich die Bläserakademie Kompetenzen des 
Online-Unterrichts aneignen und möchte diese nun dazu nutzen‚ allen 
Brühlern und Interessierten einen einfachen Zugang zur Welt der Bläser-
musik zu ermöglichen. Das Angebot gilt erstmals nicht nur für Kinder ab 
9 Jahren und Jugendliche, sondern auch für Erwachsene und Senioren!
•  Neue Herausforderungen und sinnvolle Beschäftigung für Kinder &

Jugendliche
•  ‚Use it or lose it’ – die positiven Eff ekte des Erlernens eines Instrumentes 
im Alter auf die Gehirnfunktion sind wissenschaftlich belegt.

Folgende Instrumente stehen zur Auswahl Trompete, Euphonium/
Posaune, Klarinette, Querflöte, Tuba, Klarinette/Saxophon, Wald-
horn, Oboe, Fagott, Schlagwerk.

Lesen Sie den vollständigen Artikel auf S. 19
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Aus dem Gemeinderat
Mit gegenwärtigen Investitionen und möglichen städtebauli-
chen Entwicklungen befaßte sich der Brühler Gemeinderat im 
Juni.
In seinem Corona-Bericht wies Bürgermeister Dr. Ralf Göck ein-
gangs auf die wieder erhöhten Fall-Zahlen in Brühl hin, was zeige, 
„dass die Pandemie noch nicht vorbei ist“. Getestet werde neu-
erdings im Festhallen-Foyer und geimpft worden sei kürzlich in 
Rohrhof und nun sei auch die Betriebsärztin des Rathauses dabei 
und impfe die Gemeinde-Mitarbeiter und ihre Angehörigen. Nur 
mit diesen zusätzlichen Anstrengungen, um die Impfkampagne 
zu beschleunigen, könne man schrittweise Lockerungen ermög-
lichen.

Feuerwehr kann jetzt auch online tagen
Satzungen aller Art sind ja eher langlebige Konstrukte. Doch das 
Corona-Virus hat hier in doch relativ kurzer Zeit einiges verändert. 
Mit der letzten Gemeinderatssitzung beschloss der Gemeinderat 
nun auch, dass die Satzung der Freiwilligen Feuerwehr angepasst 
wird. Bis dato, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, seien Hauptver-
sammlungen und auch eventuelle Wahlen als Präsenzveranstal-
tungen festgeschrieben. Doch die Maßnahmen zur Bekämpfung 
der Pandemie hätten gezeigt, dass dies nicht mehr zeitgemäß sei. 
Zumindest müsse die Feuerwehr die Möglichkeit haben, solche 
Veranstaltungen auch digital von statten gehen zu lassen.
Eine Sicht, die am Ratstisch einhellig geteilt wurde. Darüber hin-
aus goutierte der Rat auch, dass das Eintrittsalter von zehn Jah-
ren für die Jugendfeuerwehr gestrichen wird, um der Wehr die 
Möglichkeit zur Einrichtung einer Kinderfeuerwehr in die Hand 
zu geben. Weiter soll der hauptamtliche Gerätewart zum Feuer-
wehrausschuss gehören.

Fast 5.000 Euro für die Brühler Vereine
Zu Beginn des Tagesordnungspunktes rund um Zuschüsse für die 
Vereine in Brühl zitierte Bürgermeister Dr. Ralf Göck sozusagen 
als Schmankerl eine Studie, wonach die Nettoeinkommen der 
Haushalte in Kommunen mit hoher Sportstättenförderung bis 
5,8 Prozent her sei als in Kommunen mit niedriger Sportstätten-
förderung. Die beteiligten Wissenschaftler aus Tübingen und St. 
Gallen bestärkten Göck in seiner Haltung, vergleichweise hohe 
Vereinszuschüsse zu gewähren. Am Ende ging es hier um fast 
5000 Euro für den Musikverein Brühl, den Turnverein und Fuß-
ballverein Brühl, sowie den Sportverein Rohrhof und den Verein 
Hundefreunde Rohrhof. Alle Ratsmitglieder, von Wolfgang Reffert 
(CDU) und Thomas Zoepke (FW) über Selcuk Gök (SPD) bis Peter 
Frank (GL) unterstrichen die Bedeutung der Vereinsförderung. 
Deren Arbeit sei für das Gemeinwesen grundlegend. Zugleich 
betonte aber Zoepcke, dass die Förderung natürlich nicht sakro-
sankt sei. Heißt, es könnte Haushaltslagen geben, die auch hier 
Sparanstrengungen notwendig machten. Am Ende wurde die 
Förderung einstimmig beschlossen.

Gemeinsamer Gutachterausschuss teurer als erwartet
Als Wohnort, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, genieße der Rhein-
Neckar-Kreis hohen Zuspruch. Der Immobilienmarkt verzeichne 
jedenfalls eine hohe Nachfrage. Und so sei der Beschluss für ei-
nen gemeinsamen Gutachterausschuss Bezirk Schwetzingen mit 
seinen neun Kommunen als Mitglieder völlig richtig gewesen.
Mit dem ersten Geschäftsbericht wurde aber auch deutlich, so 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck, dass das Projekt gemeinsamer Gut-
achterausschuss teurer als erwartet werde. Für das vergangene 
Jahr entfiel ein Kostenanteil von rund 21 000 Euro auf die Hufei-
sengemeinde. Macht 1,18 Euro je Einwohner. Die bisherige Per-
sonalausstattung von 0,18 Stellen pro 100 000 Einwohner sei an-
gesichts der Aufgabenfülle jedoch nicht ausreichend. „Das Team 
in der Geschäftsstelle muss um mindestens zwei Stellen verstärkt 
werden.“ Das sei zwingend, um die Aufgabenerfüllung, wie die 
Feststellung von Bodenrichtwerten, in der gesetzlich vorge-
schriebenen Frist, bewältigen zu können. Nur so könne die neue, 
gesetzlich geforderte Grundsteuer rechtzeitig erhoben werden. 
Durch die Aufstockung, so steht es in der Vorlage für die Gemein-
deräte, fallen in Zukunft Personalkosten für alle neun Mitglieder 
zusammen von voraussichtlich rund 180 000 Euro an. 

Ein Anstieg, so der Bürgermeister in seinem Bericht, der unver-
meidlich sei. Am Ende könnte unterm Strich ein Gemeindeanteil 
von 3,18 Euro pro Einwohner liegen, immerhin zwei Euro mehr als 
für das Geschäftsjahr 2020.
Gemeindewohnhaus wird komplett barrierefrei
Das neue Gemeindewohnhaus in der Albert-Einstein-Straße ist 
gesetzt. In der fortlaufenden Planungsarbeit habe sich jetzt aber 
gezeigt, dass die Wohnungsgrößen um 13 Prozent vergrößert 
werden müssen, wenn Barrierefreiheit im gesamten Haus ge-
währleistet werden soll. Die Baukosten steigen sozusagen dop-
pelt: wegen der Mehrflächen, die zu bauen sind um 13 Prozent 
und wegen der allgemeinen Baukostensteigerung seit Beginn 
der Planung um 5 rozent, in absoluten Zahlen geht es von 2,7 auf 
3,3 Millionen Euro. Dabei ließ Göck keinen Zweifel daran, dass die 
Gemeinde das Projekt mit Hilfe der gegebenen Landes-Förderun-
gen, der Eigenmittel und der Kreditermächtigungen stemmen 
könne.
Auch Uwe Schmitt (CDU) ließ an der Sinnhaftigkeit des Projekts 
inklusive Barrierefreiheit keinen Zweifel. Er hoffe angesichts der 
derzeitigen Steigerungen im Bausektor, dass es bei Baukosten-
steigerung von fünf Prozent bleibe. Im Weiteren bekräftigten 
auch Heidi Sennwitz (FW), Hans Hufnagel (SPD) und Peter Frank 
(GL) ihre Unterstützung für den barrierefreien Bau. Hufnagel 
begrüßte dabei ausdrücklich die ca. 6,60 Euro Miete pro Quad-
ratmeter. Das sei sozialer Wohnungsbau. Immerhin, so ergänzte 
Sennwitz, lägen die Mieten damit rund 40 Prozent unter dem 
Durchschnitt. Am Ende goutierte der Gemeinderat das etwas ver-
größerte Bauprojekt einhellig.
Kita-Sonnenschein wird weiter ausgebaut
Der Ausbau der Kindertagesstätte Sonnenschein war für Uwe 
Schmitt (CDU), Ursel Calero-Löser (FW), Roland Schnepf (SPD) 
und Dr. Peter Pott (GL) unstrittig. Quer durch alle Fraktionen wur-
de Zustimmung signalisiert. Für Bauschmerzen sorgte jedoch die 
Entwicklung der Baukosten. Bei den jüngsten Auftragsvergaben 
für die Fenster- und Verglasungsarbeiten sowie die Zimmer- und 
Holzbauarbeiten mussten die Gemeinderäte teils deutliche Kos-
tensteigerungen hinnehmen.
So lagen die Kosten für die Fenster- und Verglasungsarbeiten 
nicht wie geschätzt bei rund 120 000 Euro, sondern bei über 135 
000 Euro, was einem Plus von immerhin zwölf Prozent entspricht. 
Und bei den Zimmer- und Holzbauarbeiten steigen die Kosten 
von den geschätzten 118 000 Euro auf über 1818 000 Euro. Das 
Plus 53 Prozent erkläre sich, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, durch 
die enormen Preissteigerungen speziell für Holz und Dämmstof-
fe. Eine Entwicklung, die am Ratstisch niemand freute, aber eben 
bewältigt werden müsse. Denn die Gemeinde brauche dringend 
Betreuungsplätze. 
Sportpark Süd Projekt schreitet weiter voran
Bei vier Enthaltungen der Grünen Fraktion und zwei weiteren 
Enthaltungen aus den Reihen der Freien Wähler wurden die Auf-
tragsvergaben für die Elektroarbeiten und die Innen- und Au-
ßenputzarbeiten am neuen Vereinsheim für den FV 1918 in Höhe 
von knapp 221.000 Euro und rund 206 000 Euro sowie die rund 
338.000 Euro schwere Auftragsvergabe für die Elektrotechnik in-
klusive Flutlichtanlage für das Stadion beschlossen.
Auch hier verzeichnete die Gemeinde teils erhebliche Kostenstei-
gerungen. So schlagen die Elektroarbeiten mit fast 60 000 Euro 
mehr als geplant zu Buche. Und auch bei den Putzarbeiten lagen 
die Kosten knapp 19 000 Euro über der Schätzung. Erfreulich wur-
de am Ratstisch dagegen aufgenommen, dass die Kosten für die 
Elektrotechnik samt Flutlichtanlage mit knapp 38 000 Euro unter 
der Schätzung lagen. Insgesamt läge man beim Stadionbau da-
mit etwas mehr als 320 000 Euro unter den geschätzten Kosten. 
Zum Glück, so der Tenor von Uwe Schmitt (CDU) über Jens Gre-
del (FW) bis Pascal Wasow (SPD), habe man bei diesem Vorhaben 
mittlerweile 90 Prozent aller Auftragsvergaben abgearbeitet, so 
dass allzu böse Überraschungen nicht mehr zu erwarten seien.
Regionalplanung sorgt für dicke Luft am Ratstisch
An sich ging es bei der „Einheitlichen Regionalplanung Rhein-
Neckar“ um die Zukunft. Im Grundsatz, so Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck, gehe es hierbei um den Erhalt des Handlungsspielraums 
für zukünftige Gemeinderäte. 
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Der Antrag der SPD über die Bezuschussung von Mehrwegge-
schirr werde in der nächsten Sitzung des ATU am 05.07.2021 zur 
Diskussion gestellt.
Der Anregung der SPD, aus einem Förderprogramm beim Ver-
kehrsministerium mehr öffentliche Ladesäulen für Brühl zu bean-
tragen, sei gefolgt worden. Sobald die Anträge genehmigt seien, 
könnten diese dann umgesetzt werden.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Frau Grüning (GL) fragte nach der Umsetzung von Markierungs-
maßnahmen aus der letzten Fahrradkommission. Weiter sollte 
die Kommission wieder tagen, damit die Umsetzung von Fahr-
radwegen vorangetrieben wird.
Herr Hufnagel (SPD) bat zu prüfen ob die Möglichkeit besteht, 
Mehrfachkarten für Kinder & Jugendliche im Freibad anzubie-
ten, da diese Personengruppe stark durch die Pandemie einge-
schränkt war. Bürgermeister Dr. Göck sieht die Umsetzung im 
Zusammenhang mit der Corona-Gebührenordnung als sehr 
schwierig an, wird es aber prüfen lassen.
Pascal Wasow (SPD) fragte an, wie der Stand zum Recyclinghof 
am Luftschiffring ist. Anwohner würden sich schon zusammen-
tun und werden gegen diesen, sollte er kommen, vorgehen. 
Bürgermeister Dr. Göck verwies auf die kommende ATU Sitzung. 
Dort würde dieser Punkt auf der Tagesordnung stehen. Weiterhin 
sprach Wasow eine wohl verfügte Abschiebung einer Mitarbei-
terin in einem Brühler Seniorenzentrum an und wollte wissen, 
ob dies dem Bürgermeister bekannt sei. Bürgermeister Dr. Göck 
weiß über den Umstand Bescheid und hat bereits Landrat Dallin-
ger per Brief gebeten, sich für die Dame einzusetzen, da sie sehr 
gut integriert sei und ihren kompletten Lebensunterhalt eigen-
ständig verdiene. Sie habe wohl ursprünglich ihren Asylantrag in 
Süditalien gestellt und müsse wohl dorthin zurückkehren, sei ihm 
gesagt worden.
Gabriele Rösch (SPD) bat darum, den Dammbruch vor der Schwei-
nebucht zu reparieren, da dies sehr gefährlich für Spaziergänger 
und Radfahrer sei. Beispielhaft sei die rasche Reparatur durch die 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen auf dem Leinpfad verlaufen. 
Bürgermeister Dr. Göck gab die Anregung an das Bauamt weiter, 
das über den Umstand Bescheid weiß, aber noch nicht dazu ge-
kommen sei, eine Reparatur vorzunehmen.
Klaus Pietsch (FW) fragte, ob es zu Verzögerungen beim Brücken-
bau am Eisenbahnweg geben werde. Dirk Vehrenkamp vom Bau-
amt antwortete, dass es keine Verzögerung gebe. Der Bau befin-
de sich im Kostenrahmen und im Bauzeitplan. Positiv sei, dass der 
Zuschuss erhöht worden sei, ergänzte Bürgermeister Dr. Göck, es 
also für Brühl und Ketsch günstiger werde.
Uwe Schmitt (CDU) bat zu prüfen, ob die Sporthallen während 
den Sommerferien für die Vereine geöffnet bleiben könnten, da 
durch die Pandemie viele Trainingszeiten ausgefallen seien. Bür-
germeister Dr. Göck sicherte eine wohlwollende Prüfung des An-
liegens zu.

Fragen der Bürger
Klaus Triebskorn echauffierte sich über die Statements der Frakti-
onen und des Bürgermeisters zu Punkt „Regionalisierung“. Bisher 
sei noch jedes Gebiet „zubetoniert“ worden, das ausgewiesen ge-
wesen sei, merkte er an und es sei ein ungeheuerlicher Vorgang 
in der heutigen Zeit. Herr Triebskorn fragte, ob der Bürgermeister 
geprüft habe, ob die zur Abstimmung berechtigten Personen be-
fangen seien. Bürgermeister Dr. Göck erklärte, dass er eine Befan-
genheit nicht geprüft habe da dies erst bei einem Bebauungs-
plan notwendig sei.
Hartmut Erny sprach das STADTRADELN an und wies auf den 
schlechten Zustand des Radwegs entlang der L630 hin. Weiterhin 
wollte er wissen wo ein Radweg auf der Kollerinsel geplant sei. 
Bürgermeister Dr. Göck antwortete auf seine 2. Frage, dass der 
Radweg den Wirtschaftsweg ersetzen soll entlang der L 630 er-
setzen soll. Der „Hermann Kübler Radweg“ entlang des Weidwegs 
und der Kollerstraße sei nicht „schlecht“, sondern müsse aufgrund 
Wurzeleinwuchses öfter vom zuständigen Landkreis repariert 
werden.

Ziel der Regionalplanung ist eine Art Übersicht über mögliche 
Flächen für die Siedlungs- und Gewerbeentwicklung. Eine all-
gemeine Formel mit 1,8 Prozent Zuwachs an Wohneinheiten 
bedeute für Brühl bis 2030 400 weitere Wohneinheiten. Mit dem 
Neubaugebieten Bäumelweg Nord und den beiden Innenent-
wicklungen auf dem ehemaligen Schütte Lanz-Gewerbegelände 
– und dem künftigen Wohnpark Schrankenbuckel sei der Bedarf 
„rechnerisch“ bis 2028 gedeckt. Was danach passieren könne, da-
rum gehe es bei der Entwicklung des Regionalplans.
Handlungsspielraum für die Zukunft sehe man, so Göck, zum 
einen in den Hochgestaden der Sprauwaldäcker zwischen Brühl 
und Rohrhof, also an der Stelle, wo früher einmal das Sportge-
lände geplant war, und rechts der Albert-Bassermann-Straße auf 
Schwetzinger Gemarkung. Vom Tisch sei das Plus an Parkplätzen 
auf der Kollerinsel. Das Gebiet sei ausgelastet und noch mehr Be-
sucher dem Gebiet nicht zuträglich. Mehrfach betonte der Bür-
germeister, dass es nicht darum gehe, jetzt zu entscheiden, was 
da in Zukunft geschehen solle. „Es geht darum zukünftigen Ge-
nerationen Gestaltungsspielraum zu lassen.“ Eine Sicht, die Wolf-
gang Reffert (CDU), Klaus Pietsch (FW) und Roland Schnepf (SPD) 
teilten. Niemand wolle hier etwas zubauen oder sich bereits fest-
legen, was auf diesen Flächen geschehen solle. „Wir halten hier 
nur Optionen offen“, so der Tenor der drei Sprecher. Ulrike Grü-
ning (GL) wandte sich trotz allem gegen das Vorhaben. Es könne 
nicht sein, dass über kurz oder lang jeder grüne Flecken zugebaut 
und versiegelt werde. 
Naturschutz und Artenvielfalt fördern sowie Klimawandel brem-
sen, alles hing mit dem Erhalt möglichst vieler Grünflächen zu-
sammen. Göck erwiderte, dass nicht die Rede davon sein könne, 
dass alle Grünflächen zubetoniert würden. Brühl bleibe eine Ge-
meinde mit vielen Grünflächen. Doch die Grüne Liste blieb dabei, 
dass mit dem Flächenfraß irgendwann Schluss sein müsse. Am 
Ende konnten sie sich mit ihrer Überzeugung nicht durchsetzen. 
Denn, so die Sicht in den Reihen der CDU, FW, und SPD, es gehe 
nicht darum, was hier gemacht werden soll, sondern darum, spä-
teren Entscheidern die Möglichkeit zu geben, zwischen Entwick-
lungsalternativen für Brühl auszuwählen. 
Neben dem mehrheitlichen und deutlichen „Ja“ zu den Planun-
gen aus Brühl würden sich nun auch die Stadt Schwetzingen 
und andere Träger öffentlicher Belange äußern und es werde 
dann wohl zu einer weiteren Offenlage mit dem „Behandlungs-
vorschlag“ der Planer kommen, der dann wieder Thema im Ge-
meinderat sei, skizzierte Bürgermeister Dr. Ralf Göck die weitere 
Schrittfolge.

Information durch den Bürgermeister
Eine Anfrage von Gemeinderätin Gabriele Rösch beantwortend, 
teilte Bürgermeister Dr. Ralf Göck mit, dass die Half Pipe bzw. der 
Basketballplatz wieder zugänglich seien. Die Risse in der Asphalt-
decke wurden verfüllt und es wurde kein weiteres Abrutschen 
der Fläche festgestellt, wie man das nach dem Hochwasser be-
fürchtet hatte.
Die Anfrage der Gemeinderätin Grüning (GL) bezüglich einer Lin-
denfällung bezog sich auf einen Baum an der Leimbachbrücke. 
Dieser war vom Pilz befallen und mußte laut Baumgutachter um-
gehend gefällt werden, um Schaden abzuwenden.
Die Anfrage von Gemeinderätin Stauffer bezüglich der Aktualisie-
rung des Lärmaktionsplans beantwortete der Bürgermeister da-
mit, dass dies alle 5 Jahre nötig sei und somit Ende 2022/Anfang 
2023 wieder anstehe, da er 2018 beschlossen worden sei.
Bürgermeister Dr. Göck gab weiter bekannt, dass den Angestell-
ten der Gemeinde Brühl ermöglicht werde, Fahrräder „steuermin-
dernd“ zu leasen und ein Jobticket zu erwerben, welches von der 
Gemeinde finanziell gefördert wird. 
Weiterhin ging der Bürgermeister auf die Anträge aus den letzten 
Sitzungen kurz ein:
Das Bauamt hat den Antrag der CDU Fraktion zu der vom Bund 
geförderten besseren Belüftung von Klassen- und Kita-Zimmern 
bearbeitet und die Kosten und den Zeitablauf für die Planung, 
Beschaffung und Installation der Geräte in über 100 Räumen zu-
sammengestellt. Wie man damit umgeht, werde nun in den Frak-
tionen beraten.
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Damit war Erny nicht einverstanden. Zunächst wies er darauf hin, 
daß schon durch die „von Brühl nicht verhinderte“ Kappung eines 
Radwegs durch das Land Rheinland Pfalz ihm und seinem Hof 
Einnahmen entgehen. Der neue, geplante Radweg sei so nicht 
möglich, da dort auch ein Reitweg seines Reiterhofes entlangfüh-
re und die Reiter von den Radfahrern behindert werden könnten. 
Weiter wäre der Radweg bei Hochwasser oft überflutet. Vielmehr 
plädierte er dafür, die L630 neu zu asphaltieren, die Radfahrer 
dort fahren zu lassen und nicht eine weitere Fläche zu versiegeln.

Bürgermeister Dr. Göck erklärte, dass er die Einwände verstehen 
kann, da die Familie Erny durch einen neuen Radweg direkt be-
troffen wäre. Skeptisch zeigte sich Dr. Göck bei einer Neuasphal-
tierung der L630 auf der Kollerinsel, da dies dazu führen könne, 
dass die schnurgerade, ebene Straße von Autoposern als Renn-
strecke genutzt werde. 
Aber wenn es Erny gelinge, das Land von einer Neuasphaltierung 
der L 630 zu überzeugen, werde er sich bestimmt nicht dagegen 
wehren.

Aus den Fraktionen

CDUCDU

Stellungnahme CDU-Fraktion 
Top 3: Gewährung von Zuschüssen an Vereine
Es freut uns, dass die Gem. Brühl, auch wenn die Haushaltslage 
insgesamt schlechter ist als noch vor Jahren, noch in der Lage ist, 
den Vereinen die Zuschüsse zu ihren Ausgaben geben zu kön-
nen. Wir sehen dies als wichtigsten Teil unserer Vereinsförderung, 
so GR Reffert. Gerade in den aktuellen Zeiten sehen wir dies als 
starkes Signal an unsere Vereine‚ ihre gute Vereinsarbeit zum 
Wohle unserer Bevölkerung weiter fortzusetzen
Top 5: Neubau Gemeindewohnhaus im Baugebiet Bäumel-
weg
Der liegt wohl in unser aller Interesse, ist sich GR Schmitt sicher. 
Nach dem wir uns in den Ausschusssitzungen mit der Umsetzung 
des Projektes beschäftigt haben und eine große Mehrheit für die 
Barrierefreiheit aller Wohnungen war, ist es eine logische Konse-
quenz, das Projekt trotz 13 % Mehrkosten umzusetzen. Größeres 
Kopfzerbrechen bereiten uns jedoch die Preissteigerungen bei 
laufenden Projekten von teilweise mehr als 30 %.
Top 6: Erweiterung Kita Sonnenschein
Mit der Vergabe der laut Vorlage ausgeschriebenen Gewerken 
beginnt die Umsetzung dieses für unsere jüngsten Gemeinde-
mitglieder sehr wichtige Projekt. Wie schon in Top 5 angedeu-
tet, erklärte GR Schmitt‚ werden von uns auch bei diesem Projekt 
schwerwiegende Entscheidungen abgefordert. Nachdem erste 
Ausschreibungen mit mehr als 62 % über den Kostenschätzun-
gen lagen, musste diese aufgehoben werden. Nach neuerlichen 
Preisanfragen kam es nun zu weitaus akzeptableren Angeboten. 
Hier ein Dank an das Bauamt und die Verwaltung für die um-
sichtige Rücknahme der ersten Ausschreibung. Wenn es bei der 
Vergabe der Fenster mit einem Preis von 135 TEUR noch zu einer 
für diese Zeit moderaten Preissteigerung von 12 % kommt, müs-
sen wir bei den Gewerken Zimmerei und Holzbau mit 181 TEUR, 
dies entspricht einer Steigerung von über 50 %, eine bittere Pille 
schlucken.
Top 7 u. 8: Auftragsvergaben Fertigstellung Sportpark Süd
Die Vergabe der Aufträge zur Fertigstellung des Sportpark Süd 
Teil 2 rückt so langsam dem Ende zu, stellt GR Schmitt fest. Auch 
hier machen sich die enorm gestiegenen Kosten bemerkbar. Zum 
Glück sind mit diesen Vergaben schon mehr als 90 % der geplan-
ten Arbeiten vergeben. Es wurden die Elektro- (220,6 TEUR) und 
Putzarbeiten (206,4 TEUR) sowie die Außenelektrik (338 TEUR) 
vergeben. Wir liegen damit bei der Kostenfortschreibung bei rd. 
321 TEUR unter den Schätzungen.
Top 9: Anhörung und Offenlegung des einheitlichen Regio-
nalplans Rhein-Neckar
Um uns und den nächsten Generationen einen kommunalen 
Entwicklungsspielraum zu lassen, sollen nun zwei vorhandene 
sogenannte Freiraumrestriktionen die frühere „Freihalteflächen“ 
Sprauwaldäcker und das Gebiet rechts der Albert-Bassermann-
Straße auf Schwetzinger Gemarkung zugunsten eines kommuna-
len Entwicklungsplanes entfallen. Es geht hier bei diesen Ände-
rungsanträgen, um es nochmal deutlich zu sagen, so GR Reffert, 

darum‚ unsere eigene Zukunft eben nicht im wahrsten Sinne 
des Wortes zu verbauen, sondern auch der nächsten Genera-
tion noch die Möglichkeit zu geben, Entscheidungen treffen zu 
können‚ was mit den Flächen geschehen soll. Um es noch deut-
licher zu formulieren: Es steht für die CDU-Fraktion auch außer 
Frage, dass nach heutiger Erkenntnis auf diesen Flächen nicht 
gebaut wird und es gibt seitens der CDU-Fraktion auch kein 
Interesse an einer Bebauung dieser beiden Flächen. Was auch 
nicht unerwähnt bleiben soll, selbst wenn in einigen Jahren unse-
re Nachfolger eine Bebauung dieser genannten Gebiete planen 
sollten, ist die Aufnahme im Regionalplan auf keinen Fall mit 
einer Baugenehmigung gleichzusetzten, auch gebe es keinen 
abgekürzte, durch die Hintertür genehmigten Bebauungsplan. 
Der Regionalplan ist also nur ein übergeordneter Rahmen, der 
die Gesamtregion betrachtet. Ohne die Aufnahme in diesen Plan 
gibt es für die Gemeinde Brühl in der Zukunft keine Möglichkeit 
mehr‚ Baugebiete auszuweisen. Wir wollen aber auch in Zukunft 
eine entscheidungsfähige Gemeinde Brühl bleiben.

FWFW

Stellungnahmen der Freien Wähler 
– TOP 3
Gemeinderat ZOEPKE signalisierte die Zustimmung der FW zur 
Bezuschussung der Ausgaben der Vereine wie in vorangegange-
nen Jahren, wies aber darauf hin, dass je nach Entwicklung der 
Haushaltssituation es notwendig werden könne, die Zuschüsse 
an die Vereine auf den Prüfstand zu stellen.
– TOP 5
Zum Neubau des Gemeindewohnhauses in der Albert-Einstein-
Str. 1 erklärte Gemeinderätin SENNWITZ die Zustimmung der 
FW zur Planungsänderung u. steigenden Bausumme von 2,8 auf 
3,3 Mio. €. Damit das Gemeindewohnhaus komplett barrierefrei 
gebaut werden kann, müssen die Wohnflächen um 13 % vergrö-
ßert werden. SENNWITZ: „Die durchgängige Barrierefreiheit 
ist zukunftsorientiert und entspricht der großen Nachfrage 
von örtlichen Bewerbern mit Wohnberechtigungsscheinen. Die 
Wohnungen können trotzdem 40 % unterhalb der ortsüblichen 
Mieten angeboten werden. Auch gewährt das Land Subventio-
nen von 1,5 Mio. €, sodass der Realisierung für das komplett barri-
erefreie, auf dem neuesten energetischen Standard geplante 
Gemeindewohnhaus nichts mehr im Wege steht.“
– TOP 6
Die FW stimmten den Auftragsvergaben zur Erweiterung des KiTa 
Sonnenschein zu. Gemeinderätin CALERO wies darauf hin, dass 
der Aufwand für die Fenster- u. Holzarbeiten knapp 78 T€ mehr 
als geschätzt wegen der aktuell stark gestiegenen Materialprei-
se beträgt. Der Umbau des Hausmeister-Hauses u. der Verbin-
dungsbau solle trotzdem schnellstens durchgeführt werden, 
so CALERO.
– TOP 7+8
Zu den 3 Auftragsvergaben betr. Sportpark Süd II mahnte Ge-
meinderat GREDEL, dass sich wieder ein Mehraufwand von ca. 
41 T€ ergibt. Zwar schreibe die Gemeinde in der Vorlage, die Kos-
tenfortschreibung beim Stadionbau ausgehend von 3,4 Mio. € 
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der nächsten Generation vorbehalten. Eine Gemeinde dürfe nicht 
kurzfristig, sondern müsse in Generationen denken und planen. 
Weitere Akteure seien die Stadt Schwetzingen und die Nachbar-
gemeinden im Flächennutzungsplan. Hier müsse ein Konsens 
gefunden werden. GR Hufnagel regte für die SPD-Fraktion an, 
die Ausgabe von Mehrfachkarten für den Besuch des Freibades 
für Kinder und Jugendliche zu ermöglichen. Da coronabedingt 
weder Saison- noch Ferienkarten ausgegeben werden, soll den 
Kindern und Jugendlichen in Brühl und Rohrhof in den Sommer-
ferien die Möglichkeit gegeben werden, zu akzeptablen Kosten 
das Freibad zu nutzen. GR Wasow trug die Einwendungen von 
Nachbarn gegen das Bauvorhaben Recyclinghof in Rohrhof beim 
Edeka-Markt vor. Über diesen Bauantrag muss der GR in nächster 
Zukunft entscheiden. GR Wasow regte weiter an, sich für den Ver-
bleib einer Altenpflegerin, die aus Eritrea kommt und seit Jahren 
in Rohrhof tätig ist, einzusetzen. GRin Rösch beantragte, einen 
Dammbruch auf dem Weg in Richtung „Backofen“ zu beseitigen, 
damit der Weg wieder gefahrlos benutzt werden kann.
Gez. Roland Schnepf – SPD-Fraktionsvorsitzender

GLBGLB

Wegfall des regionalen Grünzugs im Norden oder Grenzen 
des Wachstums für Brühl?
Der Einheitliche Regionalplan der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar wird überarbeitet: die 1. Änderung lag vom 20.4.2021 bis 
16.6.2021 öffentlich online und bei Ämtern aus.
Warum wurde das nicht in der Brühler Rundschau bekannt ge-
geben?
Im Gemeinderat wurde die eingebrachte Änderung für das Ge-
biet nördlich der Fichtestraße (OMV) diskutiert. Hier sind land-
wirtschaftlich genutzte Flächen; es ist die letzte offene Frisch- 
und Kaltluftschneise im Norden der Brühler Wohnbebauung.
Da die Gemarkung Brühl fast vollständig bebaut ist, will man Flä-
chen auf Schwetzinger Gemarkung „entwickeln“.
Im jetzigen Regionalplan lautet die Festlegung „regionaler 
Grünzug (17,6 ha), Vorranggebiet für die Landwirtschaft 
(17,3ha)“. „Regionaler Grünzug“ = Gebiet zur Sicherung klima-
tisch bedeutsamer Freiflächen und dauerhafter Trennung von 
Siedlungsgebieten. In der öff. Planvorlage (S. 231, RNK-28) steht: 
„In Folge der geplanten Gebietsänderung ist aus regionaler Sicht 
hinsichtlich der Schutzgüter Mensch, Tiere, Pflanzen und biolo-
gischer Vielfalt, Fläche sowie Klima und Luft mit vsl. erheblichen 
Betroffenheiten zu rechnen“ 
Wir leben in einer sehr stark bebauten Region mit geringen Sied-
lungsabständen, vielen Straßen u.a.  Verkehrsflächen. Fläche ist 
nicht vermehrbar; was versiegelt ist, ist für Natur und Klimaschutz 
verloren. Immer weiteres Wachstum, hier und da noch ein Stück-
chen, trägt dazu bei, die Klimakrise zu vergrößern; wir handeln ge-
gen wissenschaftlich belegte Erkenntnisse und unsere Klimaziele. 
Wir sind der Auffassung, dass es für folgende Generationen wich-
tig ist, bestehende Restriktionen und die natürlichen Ressour-
cen für das Gebiet zu erhalten – besser als Baugebiet ist die öko-
logische Aufwertung. Mehr für den Klimaschutz zu tun bringt 
Lebensqualität für die Zukunft.
Im Landesentwicklungsplan BW wird sparsame Inanspruchnah-
me natürlicher Ressourcen gefordert; der Koalitionsvertrag BW 
sieht sogar eine zukünftige Netto-Null-Versiegelung vor – für 
jede Neuversiegelung Flächenrenaturierung in gleicher Größe.
Nachhaltige Flächen-Kreislaufwirtschaft ist in den Ände-
rungsplänen aber nicht zu erkennen.
Das Ziel der Bundesregierung, bis 2030 den Flächenverbrauch 
drastisch zu verringern, ist so nicht erreichbar.
Wo sollen zukünftig unsere Lebensmittel produziert werden?
Landwirten kann nicht immer mehr Fläche genommen werden, 
schon heute kann der Bedarf an Ackerflächen nicht mehr gedeckt 
werden. Unser Ziel kann nicht sein, immer mehr Obst, Gemüse, 
Getreide zu importieren, es geht um Ernährungssicherheit und 
Schutz der regionalen Landwirte. Das Gebiet soll Vorrangfläche 
für Landwirtschaft bleiben!
Schriftliche Stellungnahmen an den Verband Region Rhein-
Neckar per E-mail oder Brief sind noch bis 29. Juni möglich.

sei mit rund 320 T€ unterschritten, doch werde man am Ende 
bei der Spitzabrechnung sehen, was letzten Endes der Umzug 
des FVB und die weiteren Ausgaben für SV Rohrhof, Turnverein u. 
Hundeverein kosten. GREDEL: „Ob die zu Beginn veranschlagten 
Gesamt-Kosten von 12 Mio. € eingehalten werden konnten, wird 
die entscheidende Frage sein. Deswegen werden die FW weiter-
hin sehr genau jede Ausgabe mit Sorgfalt überprüfen.“ Die 
FW stimmten den Auftragsvergaben zu mit Ausnahme der Ge-
meinderäte STAUFFER u. PIETSCH, die sich der Stimme enthiel-
ten. Sie sehen die Gesamtkosten u. künftigen laufenden Kosten 
nur gerechtfertigt, wenn das überdimensionierte Großprojekt 
von mehr als nur einem Verein, also beiden Fußballvereinen, 
genutzt werden würde.
– Top 9 
Mit einer Zustimmung zur vorliegenden „1. Änderung des Ein-
heitlichen Regionalplans Rhein-Neckar“ wird keine finale Ent-
scheidung getroffen; im weiteren Verlauf müssen noch eine Reihe 
von Behörden gehört werden, betonte Gemeinderat PIETSCH. 
Er stellte dar, dass nach der durch den Regionalverband festge-
legten Formel für den Siedlungszuwachs für Brühl im Zeitraum 
von 2015–2030 ein Zuwachsbedarf von ca. 400 Wohneinhei-
ten besteht, der durch die Neubaugebiete Bäumelweg Nord u. 
Schrankenbuckel gedeckt wird. Weitere Möglichkeiten sind nur 
noch sehr eingeschränkt denkbar, so PIETSCH. Der neue Entwurf 
des Regionalplans eröffnet theoretische Entwicklungsopti-
onen über 2030 hinaus in den Gebieten Sprauwaldäcker zwi-
schen Brühl u. Rohrhof und östlich der Albert-Bassermann-Stra-
ße. „Heute geht es darum, der künftigen Generation die Chance 
zu geben, über Alternativen zur Entwicklung unserer Gemeinde 
nachzudenken und dann zu entscheiden. Mit einer Ablehnung 
wird diese Generation diese Chance nicht haben“‚ wies PIETSCH 
eindringlich hin. Im Vertrauen auf die Entscheidungskraft und 
Weisheit der heute jungen Menschen stimmten die FW der Vor-
lage einstimmig zu.

SPDSPD

SPD zur Sitzung am 21. Juni: Neue Sozialwohnungen für 
Brühl – jetzt barrierefrei
Gemeinderat Selcuk Gök stimmte für die SPD der Gewährung 
von Zuschüssen an Brühler Vereine für die Anschaffung von 
Sportgeräten und Musikinstrumenten zu und betonte, dass die 
Vereine viel für die Gesellschaft tun. GR Hans Hufnagel führ-
te zum Neubau an der Albert-Einstein-Straße aus, dass der Bau 
von gemeindeeigenen Sozialwohnungen seit Langem von der 
SPD-Fraktion gefordert wird. Da nun alle Wohnungen barrierefrei 
gebaut werden sollen, erhöhen sich die Baukosten. Wichtig ist, 
dass die Gemeinde über die Belegungen der Wohnungen selbst 
verfügen kann. Der Mietpreis liege bei ca 6,60 €/qm und damit 
auf einem sozial mehr als akzeptablen Niveau. Der Bauantrag 
kann jetzt gestellt werden. Hufnagel wies auf die Vorteile dieser 
gemeindeeigenen Sozialwohnungen gegenüber Wohnungen 
mit Sozialbindung hin, die im Wohnpark „Am Schrankenbuckel“ 
gefordert waren. Hier habe man eine von GR Schnepf ins Spiel 
gebrachte Ablöse durch die Investoren vorgezogen. Damit könne 
die Gemeinde nun eigene Wohnungen finanzieren. Die Arbeits-
vergaben der Fenster und Holzarbeiten für die Erweiterung der 
Kita Sonnenschein bringen zwar Kostensteigerungen von 20 %, 
da die Rohstoffpreise sich wesentlich erhöht haben. Die SPD-
Fraktion stimmte aber den Arbeitsvergaben zu. Auch die nächs-
ten TOP 7 und 8 betrafen Arbeitsvergaben für den Sportpark 
Süd. GR Wasow nahm für die SPD hierzu Stellung und begrüß-
te, dass für das Vereinshaus 90 % der Arbeiten vergeben sind. 
GR Schnepf begründete die Zustimmung der SPD zu der ersten 
Änderung des einheitlichen Regionalplanes Rhein-Neckar damit, 
dass in der Gemeinde nach wie vor ein hoher Wohnungsbedarf 
bestehe und deshalb in dem Regionalplan auf Vorschlag der 
Gemeinde das Gebiet rechts der Albert-Bassermann-Straße auf 
Gemarkung Schwetzingen für eine mögliche Bebauung freige-
halten werde. Allerdings bedeute das noch lange nicht, dass dort 
gebaut oder gar versiegelt werde. Die Entscheidung über die Ge-
staltung dieses Gebietes bleibe dem künftigen Gemeinderat und 
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
der Verbandsversammlung des Schulverbandes 
Bildungszentrum Brühl-Ketsch
am Dienstag, 29. Juni 2021, 17.00 Uhr
in der Aula der Marion-Dönhoff-Realschule.
Tagesordnung
1. Umbau und Erweiterung des Kioskbereichs in der Aula zu  

einer Cafeteria
 1. Vergabe küchentechnische Anlage
 2. Vergabe Schreinerarbeiten (Möblierung, Einbauten)
2. Vorstellung der zweiten Konrektorin Frau Kerstin Dobhan
3. Informationen zum Schulbetrieb
 1. Wlan-Inbetriebnahme
 2. Präsenzunterricht
4. Informationen durch den Verbandsvorsitzenden
5. Fragen und Anregungen der Mitglieder der Verbands-
 versammlung
gez. Jürgen Kappenstein
Verbandsvorsitzender

Stellenbesetzung im Haus der Kinder

Die Tageseinrichtung für Kinder umfasst insgesamt sechs 
Gruppen für Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schu-
leintritt. Die Kinder werden in zwei Kleinkindgruppen und 
vier Kindergartengruppen betreut.
Zur Verstärkung unseres Teams im Haus der Kinder suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte und flexible

Erzieher/innen (m/w/d)

Alternativ können die Stellen, deren Besetzung variabel in 
Voll- bzw. Teilzeit möglich ist, auch mit pädagogischen Fach-
kräften nach § 7 Abs. 2 Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG) 
besetzt werden.
Wir bieten Ihnen:
• eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 

kooperativen Team und einer guten Zusammenarbeit mit 
dem Träger und der Elternschaft

• Arbeiten nach dem Situationsorientierten Ansatz und das 
Mitwirken bei der konzeptionellen Weiterentwicklung

• die Vergütung erfolgt gemäß dem TVöD nach der Entgelt-
tabelle für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Wir wünschen uns von Ihnen:
• Freude und Engagement bei der Arbeit mit Kindern
• Eigeninitiative, Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Erfahrungen mit dem Orientierungsplan für Bildung und 

Erziehung
• Flexibilität in der Arbeitszeit
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte direkt an das
Haus der Kinder, Nibelungenstraße 12, 68782 Brühl.
Auskünfte in fachlichen Fragen erteilt Ihnen gerne die Ein-
richtungsleiterin, Frau Langloh-Zakouri‚ unter der Rufnum-
mer 06202/72882. Bei Personalfragen steht Ihnen gerne das 
Personalamt unter der Rufnummer 06202/2003-24 /-25 oder 
-35 zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.

Stellenbesetzung im Hort an der Jahnschule
Die Gesamteinrichtung Hort an der Jahnschule ist in die be-
treute Grundschule (Kernzeit) und den Hort an der Jahnschu-
le untergliedert. In der Einrichtung werden in 6 Gruppen‚ ins-
gesamt 100–120 Kinder‚ im Alter von 6–10 Jahren betreut.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Gesamteinrichtung 
Hort an der Jahnschule suchen wir zum 01.09.2021 eine/n

staatlich anerkannte/n Erzieher/in (m/w/d).

Es handelt sich hierbei um einen Dauerarbeitsplatz mit einer 
regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit zwischen 20 und 
30 Stunden. Der genaue Stundenumfang sowie die Arbeits-
zeiten sind mit der Hortleitung abzustimmen
Der Aspekt vom nachhaltigen Alltag und eine Bildung für 
nachhaltige Entwicklung sind wichtige Schwerpunkte unse-
rer pädagogischen Arbeit.

Das Aufgabengebiet im Rahmen Ihrer Tätigkeit umfasst:
• Planung, Organisation und Durchführung des Tagesablau-

fes einer Hortgruppe
• Bildung, Förderung, Begleitung und Betreuung der Kinder
• Beobachtung der Kinder und Dokumentation pädagogi-

scher Maßnahmen
• Vorbereiten und Führen von Entwicklungsgesprächen
• Gestaltung und Durchführung einzelner Projekte und AG`s
• Kooperation mit der Schule und Hausaufgabenbetreuung
• Planung und Ausführung des Ferienprogramms
• Kooperative Elternarbeit
• Teilnahme an Teambesprechungen

Wir bieten Ihnen:
• eine abwechslungsreiche, interessante und partizipative 

Tätigkeit in einem kooperativen und aufgeschlossenen pä-
dagogischen Team

• eine wertschätzende und auf gegenseitigem Respekt ba-
sierende Arbeitsatmosphäre

• eine gute Zusammenarbeit mit dem Träger, der Grund-
schule und der Elternschaft

• Arbeiten nach Grundsätzen der Gruppenpädagogik, die 
den Fokus auf die individuelle Entwicklung des Kindes und 
das soziale Miteinander sowie Partizipation setzt und in 
der Konzeption des Hauses verankert ist

• Mitarbeit bei der konzeptionellen Weiterentwicklung der 
Einrichtung

• Möglichkeit zur Praxisanleitung von Auszubildenden
• Möglichkeit zu Fort- und Weiterbildungen
• Die Vergütung erfolgt gemäß dem TVöD nach der Entgelt-

tabelle für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie bit-
te Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen direkt an den
Hort an der Jahnschule, Kirchenstraße 14, 68782 Brühl
oder alternativ auch gerne per E-Mail (max. 5 MB) an hort.
jahnschule@bruehl-baden.de.

Für fachliche Fragen steht Ihnen die stellvertretende Leitung 
des Hortes, Frau Svetlana Golovin, unter der Rufnummer 
06202/859675 oder der o. g. E-Mail-Adresse sowie bei per-
sonalrechtlichen Fragen gerne das Personalamt unter der 
Nummer 06202/2003-24 /-25 oder -35 gerne zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang der Bewerbung zugesandt wird.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.
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Altersjubilare
30.06. Frau Christa Muellerpoths 
 geb. Schmuck 75 Jahre
30.06. Herr Peter Barthel 75 Jahre
30.06. Frau Brigitte Peters 
 geb. Setzer 75 Jahre
30.06. Herr Gerd Gliot 80 Jahre
30.06. Herr Jürgen Sturm 75 Jahre
01.07. Frau Elisabeth Kubitschek 
 geb. Boes 85 Jahre
01.07. Frau Renate Dvorak 
 geb. Katzy 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Energieberatung im Rathaus    
startet wieder ab 8. Juli 2021
Die KLiBA Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis gGmbH bietet ab dem 
8. Juli 2021 wieder regelmäßig Energieberatungen für die Brühler 
Bürgerinnen und Bürger, unter Einhaltung der gebotenen Hygi-
enebestimmungen, im Rathaus an. Mit einer kompetenten und 
kostenfreien Initialberatung von der KLiBA erfahren Sie als Haus-
eigentümer, was Sie bei einer energiesparenden Modernisierung 
tun können. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und unterstützt 
Sie bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele, für die es verschie-
dene staatliche Fördermöglichkeiten gibt.
Die KLiBA informiert und berät Sie zu Themen wie:
• energetische Altbaumodernisierung
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus
• Planung eines Passivhauses
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, 
Herrn Manfred Watzlawek – kostenfrei und unverbindlich.
Die Energieberatung findet alle 14 Tage donnerstags von 15 – 17 
Uhr im Rathaus Brühl, Hauptstraße 1, Zi. 217 statt.
Falls Sie Interesse an einer kostenlosen Energieberatung haben, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin für die Energieberatung 
unter Tel.: 06221 998750 oder per E-Mail unter info@kliba-hei-
delberg.de
Die weiteren Termine für die Energieberatung 2021  
auf einen Blick:
08.07.2021 22.07.2021 05.08.2021 19.08.2021
02.09.2021 16.09.2021 30.09.2021 14.10.2021
28.10.2021 11.11.2021 25.11.2021 09.12.2021
23.12.2021

FERIENJOB
Die Gemeinde Brühl bietet in den kommenden Sommerferien 10 
Schülerinnen und Schülern einen Ferienjob an. Es sind Arbeiten 
an den Grünflächen, im Freibad und im Bauhof auszuführen.
Die Ferienjobs sind in drei Abschnitte von je zwei Wochen geglie-
dert und zwar:
02.08.2021 bis 13.08.2021
16.08.2021 bis 27.08.2021
30.08.2021 bis 10.09.2021
Die tägliche Arbeitszeit beträgt 7 Stunden zuzüglich einer Pause 
von einer Stunde.
Interessierte Brühler Schülerinnen und Schüler zwischen 15 
und 17 Jahren können sich unter Verwendung des nachstehen-
den Vordrucks bewerben. Sie müssen jedoch nach den Sommer-
ferien noch Schüler sein und einen entsprechenden Nachweis 
hierfür vorlegen. Es wird ein Stundenlohn von 6,50 € gezahlt.
Bewerbungen sind bis spätestens Dienstag, den 29.06.2021 beim 
Bürgermeisteramt Brühl einzureichen.
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Van Den Beldt unter der Ruf-
nummer 06202/2003-25 sowie Frau Schneider unter der Rufnum-
mer 06202/2003-35.
Da erfahrungsgemäß weit mehr Bewerbungen eingehen als Be-
schäftigungsmöglichkeiten bestehen, erfolgt die Auswahl durch 
das Los. Die Auslosung ist öffentlich und erfolgt am Donnerstag, 
01.07.2021, 15.00 Uhr im Sitzungssaal, 2. Obergeschoss.
Die Zusagen erfolgen schriftlich. Alle anderen Bewerbungen blei-
ben als Ersatz.


Bewerbung für den FERIENJOB
Sommerferien 2021

Nr. _____

_____________________________________________________
Name, Vorname   Geburtsdatum

_____________________________________________________
Straße, Hausnummer   PLZ, Ort

_____________________________________________________
Telefonnummer

Aufgrund der geltenden Unfallverhütungsvorschriften stellt die 
Gemeinde Brühl den Schülern eine Grundschutz-Ausstattung. 
Deshalb ist in der Bewerbung die Schuhgröße anzugeben.

Schuhgröße: ______________

Bitte hier gewünschten Einsatzzeitraum ankreuzen 
(nur eine Eintragung zulässig):

   02.08.- 13.08.2021       16.08.-27.08.2021

 30.08.-10.09.2021

Bitte hier möglichen Alternativzeitraum ankreuzen:

   02.08.-13.08.2021     16.08.-27.08.2021

 30.08.-10.09.2021

________________________ _______________________
Unterschrift    Unterschrift der 
    Erziehungsberechtigten
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Wegen Corona und aufgrund von Sanierungsarbeiten in der Fest-
halle konnte ein Neubürgerempfang länger nicht stattfinden. 
Dieses Mal hatte die Verwaltung zu einem kleinen Empfang in 
den Garten der Villa Meixner eingeladen - mit anschließender 
Radtour zu interessanten Stationen der Hufeisengemeinde.
Mehr als 700 Menschen ziehen jedes Jahr nach Brühl, fast genau-
so viele verlassen die Gemeinde. In den letzten 20 Monaten seien 
977 Neubürger registriert worden, die aktuelle Einwohnerzahl 
liege jetzt bei 14.300, meldete Bürgermeister Dr. Ralf Göck. „Wenn 
wir die Wohnungsnot sehen, die ständigen Anfragen nach Häu-
sern und Wohnungen, dann gehören Sie zu den Glücklichen, die 
hier eine Wohnung oder ein Haus beziehen konnten“, begrüßte 
der Rathauschef 28 Teilnehmer für die Radtour. Als Willkommens-
geschenk gab es eine Stofftasche mit Basecap, Ortsbroschüre, 
Brotbox und vielem mehr als Inhalt. „Unsere Neubürger stehen 
am Beginn eines neuen Lebensabschnitts. Das bringt Verände-
rungen mit sich und deshalb ist es so wichtig, dass sie sich an die-
sem Ort heimisch fühlen“, betonte Göck.
Der Neubürgerempfang könne nicht alle Möglichkeiten und An-
gebote aufzeigen, aber einen Querschnitt allemal. Die Gemeinde 
sehe sich als Dienstleistungsunternehmen, welches die Aufga-
be habe, „für das Wohlergehen aller Bürgerinnen und Bürger im 
Rahmen der Möglichkeiten zu sorgen“. Ein Gemeinwesen könne 
nur auf Dauer Bestand haben, wenn der Einzelne auf viele andere 
Menschen bauen könne. 

Auch wenn die Bereitschaft zur Solidarität zu schwinden scheine, 
gebe es in Brühl immer wieder „viele Beispiele für nachbarschaft-
liche Hilfen und den Einsatz für Gemeinschaftsprojekte“. Er wies 
auch auf die Hilfe in Corona-Zeiten hin. „Lassen Sie sich sehen bei 
den Vereins- und Kulturveranstaltungen oder bei den Kirchen“, 
appellierte der Bürgermeister an die Neubürger und machte Wer-
bung für die laufende STADTRADEL-Aktion. Viele örtliche Besor-
gungen könne man sicher mit dem Rad erledigen.
Klimaschutzmanagerin Birgit Sehls und Ordnungsamtsleiter Jo-
chen Ungerer begleiteten die Radtour. Sandra Kosel hatte die 
Idee und die Rundfahrt auch perfekt organisiert. Mit dabei waren 
die Gemeinderäte Wolfgang Reffert (CDU), Gabriele Rösch (SPD) 
und Claudia Stauffer (FW). Später stieß noch Roland Schnepf 
(SPD) hinzu. Jüngster Teilnehmer war der elfmonatige Ares, der, 
gut vor der Sonne geschützt, bei Mama Sonja De Filippo (40) und 
Papa Klaus Pleyer (40) mitfahren durfte. 
Die kleine Familie ist im Januar vom Hirschacker nach Brühl ge-
zogen. Vorher hatte die Wohnung 48 Quadratmeter gehabt, jetzt 
sind es 96. Man habe eine gute Vermieterin gefunden. „Brühl 
und die Rheinauen sind echt toll, in drei Minuten sind wir im 
Schwimmbad“, freut sich Pleyer. „Wir sind in einer wunderschö-
nen Gemeinde gelandet“, bestätigten auch Linda Ohmer (31) und 
Maren Prignitz (30). Die verheirateten Frauen wohnen seit No-
vember in Rohrhof. Am Samstag radelten sie nicht mit, sondern 
eilten von der Villa Meixner gleich weiter ins Freibad.

Neubürgerempfang als „Rad-Tour de Brühl“ kam sehr gut an

Stimmungsvoller Auftakt bei herrlichem Wetter im Jugendstilgarten der Villa Meixner

Die Neubürger auf einer Radtour durch den Brühler Süden

Deutliche hörbare Begrüßung durch Reinhard Baumann, in der  
Mitte SG-Vorsitzender Andreas Vock

Bürgermeister Dr. Göck dankte Anja Grabow, Anja Ackermann, 
Daniela Rettich, Lilly Grothe und Sandra Kosel für ihren Einsatz

Die meisten Mitwirkenden hatte der Turnverein um seinen Vorsitzen-
den Uwe Schmitt aktiviert
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Gruppenbild auf der 
Buffalo-Bühne

Karl-Heinz Knoll informierte 
zum Sportpark Süd

Fotos: Verwaltung und Widdrat

Erste Station der Informationstour war das Kompostlager am In-
selweg, hinter dem Friedhof und dem EnBW-Umspannwerk, auf 
dem Brühler Bürger gegen eine kleine Gebühr ihre Gartenabfälle 
abgeben können. Die angelieferten Grünabfälle dürfen keinen 
Restmüll enthalten und müssen frei von Plastik-, Glas- und Metall-
resten sein. In der Geschenktasche hatten die Teilnehmer die ent-
sprechenden Wertmarken für die Anlieferung des Kompostab-
falls vorgefunden. Göck wies noch auf die Altpapiersammlung 
der Grünen Liste hin, immer an jedem dritten Samstag im Monat.
An der Sporthalle neben der Marion-Dönhoff-Realschule warte-
ten zwei Vertreter des FV Brühl auf die Neubürger. Vorsitzender 
Karlheinz Knoll und Fußballabteilungsleiter Frank Hensel stellten 
den Sportpark-Süd vor. Die Arbeiten für das neue Clubhaus des 
Fußballvereins 1918 laufen auf Hochtouren. Auch am Samstag 
war auf der Baustelle Betrieb. Bauherr Knoll stellte die verschie-
denen Abteilungen des Vereins vor, der sehr stark von der Pande-
mie betroffen gewesen sei. Jetzt laufe aber langsam alles wieder 
in normalen Bahnen. „Wir bekommen hier eine wunderschöne 
Anlage, das Endergebnis wird toll, ein Schmuckstück für die Ge-
meinde“, schwärmte Knoll über die zwei im Bau befindlichen Ra-
senplätze und den bereits nutzbaren Kunstrasenplatz.
Christiane Bauer (34) absolvierte die Radtour mit ihrem Sohn Kai 
(7). Der ältere Bruder Nils (9) war mit Papa Markus beim Fußball 
beim SV Rohrhof. „Brühl ist sehr attraktiv für Familien und hat viel 
zu bieten“, freute sich die Mama. Das Quartett wohnt seit März in 
der Hufeisengemeinde.
Ein paar Meter weiter nahm Uwe Schmitt, Vorsitzender des Turn-
vereins 1912 Brühl, die Gäste in Empfang. Im Schatten der Sport-
halle und unweit des Clubhauses präsentierten sich die Kinder 
und Jugendlichen mit ihren Trainerinnen und Trainern der Turn- 
und der Handballabteilung. Auch die Beach-Volleyballer und die 
Boule-Spieler waren an diesem heißen Vormittag auf der Anla-
ge. Der Turnverein hat neben Tischtennis und Fußball noch zahl-
reiche Fitness- und Gesundheitsgruppen im Angebot. Schmitt 
stellte für Brühls größten Verein die fachlich hochwertigen Sport-
möglichkeiten in breitgefächerten Sparten mit einer großen Zahl 
an ausgebildeten und qualifizierten Trainern und Betreuern vor: 
„Wir freuen uns, wenn viele von Ihnen bei uns hängenbleiben.“
Joanny Andres Londoño Ramirez und seine Frau Valeria sind 
gerade von Edingen-Neckarhausen nach Rohrhof gezogen. „Wir 
haben die perfekte Wohnung gefunden, haben nette Nachbarn 
und sind glücklich“, freut sich die 32-Jährige, die sich am Ende für 
den interessanten Vormittag bedankte: „Wir fühlen uns dadurch 
gleich heimisch hier“.
Anschließend ging es in den Weidweg zur Sportgemeinde Brühl 
1907, wo die Gäste einen Einblick in das Vereinsleben und die Ak-
tivitäten der Sportschützen, Bogenschützen, Salutschützen und 
Angler bekamen. Vorsitzender und Oberschützenmeister Andre-
as Vock und Vereinsmanager Reinhard Baumann begrüßten die 
Gruppe mit einem Salutschuss.

Bei den Sportschützen kann auf dem Luftpistolen- beziehungs-
weise Luftgewehrstand auf 10 Meter geschossen werden. Für alle 
anderen Disziplinen stehen ein 25 Meter und ein 50 Meter-Stand 
zur Verfügung. Das Ostereierschießen und das Ferienprogramm 
der Gemeinde sind im Verein die Renner schlechthin und sorgen 
stets für Begeisterung. Die Salutschützen schießen regelmäßig zu 
öffentlichen Anlässen. Jürgen Odorfer erläuterte die verschiede-
nen Sportbogen und Ulrich Fitterer erzählte Wissenswertes über 
die Großkaliberwaffen.
Der nächste Halt war nebenan beim Buffalo’s Country Club in sei-
ner Westernstadt. Die Vereinsvorsitzende Monika Molisse im ro-
ten Westernkleid berichtete von vielfältigen Aktivitäten während 
der Corona-Pause. Die Veranstaltungsbühne bekam einen neuen 
Holzboden. 
Die Anlage wurde fein herausgeputzt und erstrahlt nun in neu-
em Glanz. Der Totempfahl wurde restauriert, die Bepflanzung 
neu angelegt. Der Tag der offenen Tür am 1. Mai und im Juni die 
Open-Air-Veranstaltung mit Live-Bands sind bei den Buffalo’s 
schon immer Publikumsmagnete.
Danach zeigte Jochen Ungerer den Neubürgern kurz die Grillhüt-
te, die wegen der Corona-Pandemie derzeit noch geschlossen ist. 
Grundsätzlich kann das Areal täglich über das ganze Jahr, aber 
nur an Brühler Bürger, angemietet werden.
Knapp eine Woche nach dem STADTRADELN-Auftakt war der Kur-
pfälzische Reit- und Pferdesportverein Brühl erneut das Ziel für 
einen gemütlichen Ausklang. Die Vorsitzende Anja Ackermann 
hatte einige Informationen parat: Der Verein bietet ein breites 
Spektrum an Einstellmöglichkeiten, Reitunterricht, Lehrgängen 
sowie Events für Mitglieder, Freunde und Gäste. 
Für individuelles Training, Dressur und Springen stehen zwei Reit-
hallen sowie ein kleiner Dressurplatz und ein großer Springplatz 
inklusive Bewässerung zur Verfügung. Anja Grabow, Daniela Ret-
tich und Lilly Grothe kümmerten sich um die müden Radler mit 
einem Imbiss und Getränken, beides von ortsansässigen Gewer-
betreibenden geliefert.
Bürgermeister Göck lobte die Gastfreundschaft des Reitervereins, 
die man nun zum zweiten Mal genießen dürfe. Die Bäume und 
Schirme spendeten Schatten, so dass es sich für die Neubürger 
bei kühlen Getränken noch ein Weilchen gut aushalten ließ.
Bernd und Angela Hoffstaetter waren begeistert von dem Emp-
fang der etwas anderen Art. Das Ehepaar war im August vergan-
genen Jahres von Rheinau-Süd „1800 Meter weiter“ nach Rohrhof 
umgezogen. Dort haben sich die beiden Neu-Brühler mit nach-
barschaftlichen Aktionen zu Halloween und an Weihnachten 
schon bestens bekannt gemacht: „Uns gefällt es hier sehr gut.“ 
Und die beiden wollen sich weiter engagieren, sie haben sich 
schon als ehrenamtlich Aktive angemeldet, ein weiterer Gewinn 
für die beteiligten Vereine.
(Text: Volker Widdrat)
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Treten Sie für Brühl noch einmal  in die 
Pedalen! Jeder Kilometer zählt!
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR  AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste
Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Ö� nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, Erdge-
schoss links (gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel 
zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:

Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Apotheken Notdienst

Sa.‚ 26.06.2021:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Sche� elstr. 63-65, Tel.: 06202-8593880

So.‚ 27.06.2021:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, 
Dreieichenweg 1, Tel.: 06202-52433

Mo.‚ 28.06.2021:
Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, 
Speyerer Str. 1, Tel.: 06205-282800

Di.‚ 29.06.2021:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, 
Friedrich-Ebert-Str. 76, Tel.: 06202-17020

Mi.‚ 30.06.2021:
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, 
Brühler Str. 7, Tel.: 06202-72353
Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, 
Altlußheimer Str. 8, Tel.: 06205-39670

Do.‚ 01.07.2021:
Central-Apotheke, Hockenheim, 
Karlsruher Str. 11, Tel.: 06205-292040

Fr.‚ 02.07.2021:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, 
Leipziger Str. 2, Tel.: 06202-71810
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Hier die drei Zahlungsmethoden:
Giropay: Hier wird der Besucher am Ende des Bestellvorgangs auf 
sein Bankkonto weitergeleitet, von dem er dann eine Sofortüber-
weisung mittels PIN und TAN seines Onlinebanking auslöst.
Kreditkarte (Visa/Mastercard): Am Ende des Bestellvorgangs wer-
den die Kreditkartennummer, das Verfallsdatum und die Karten-
prüfnummer angefordert.
Paydirekt: Diese Zahlungsmethode ist vergleichbar mit Paypal – 
jedoch ist es ein Produkt der deutschen Banken und Sparkassen. 
Es gelten daher höchste Sicherheits- und Datenschutzstandards. 
Die Besucher können am Ende des Bestellvorgangs mittels Pay-
direkt zahlen, sofern sie über ein entsprechendes Kundenkonto 
verfügen.
Wenn kein Hochbetrieb herrscht, wird das Kassenpersonal den 
Gästen beim Einbuchen helfen oder die Barzahlung möglich ma-
chen. Die Online-Variante wird jedoch bevorzugt: Sie verkürzt die 
Wartezeit, ermöglicht den schnellen Zugang, um die Zeitblöcke 
voll genießen zu können, und verhindert Warteschlangen am 
Eingang. Bei gutem Wetter können Barzahler fehlgehen, weil der 
Zeitblock möglicherweise ausgebucht ist.

„„LLääuufftt““……bbeerreeiittss üübbeerr 2233..000000 BBeessuucchheerr !!

FFrreeiibbaaddssaaiissoonn 2021

FFiitt und gesund bleibeenn……

BBaaddeebbeettrriieebb uunntteerr PPaannddeemmiiee--BBeeddiinngguunnggeenn !!

oonnlliinnee--ttiicckkeettss uunndd IInnffoo‘‘ss uunntteerr::
hhttttppss::////bbrruueehhll--bbaaddeenn..bbaaeeddeerr--ssuuiittee..ddee

EEiinnttrriittttsskkaarrtteenn uunndd aallllee IInnffoorrmmaattiioonneenn::
-- VVeerrffüüggbbaarrkkeeiitteenn ((ffrreeiiee TTiicckkeettss))
-- ZZeeiittbbllööcckkee,, EEiinnttrriittttsspprreeiissee 
-- ZZaahhlluunnggssmmooddaalliittäätteenn eettcc..       

DDaass BBääddeerrtteeaamm ffrreeuutt ssiicchh aauuff iihhrreenn BBeessuucchh!!

Freibad BrühlFreibad Brühl

Brühler Freibad mit Hochbetrieb
Die heißen Tage im Juni brachten im Brühler Freibad mehrfach 
das „Ausverkauft-Zeichen“ im mittleren Zeitblock. Dies bedeu-
tet, dass 1.000 Besucher zeitgleich das Brühler Freibad genossen 
haben. Trotz der zahlenmäßigen Beschränkungen habe man bis-
lang schon über 23.000 Gäste empfangen. Das Bad werde also 
sehr gut angenommen, darüber freuen sich die Verantwortlichen; 
auch über das Lob des früheren Mannheimer Bäder-Bürgermeis-
ters Lothar Quast, der nach seinem Besuch im Bad seinem Amts-
kollegen Ralf Göck gegenüber begeistert über den reibungslosen 
Ablauf berichtete. Auch bei gutem Wetter bleibe in den Becken 
und auf der Wiese immer noch genug Abstand gewahrt und ein 
sicheres, ruhiges Schwimmen sei möglich – in Pandemiezeiten 
besonders wichtig, weist Dirk Faulhaber, im Brühler Rathaus zu-
ständig für Frei- und Hallenbad, auf den besonderen Komfort für 
die Badegäste während der Pandemie hin. Aber auch die jünge-
ren Besucher kämen auf ihre Kosten: Sprungturm und Rutsche 
seien off en und würden gut angenommen.
Wartezeiten entstehen durch „Barzahlung“
Inzwischen habe sich auch der Wechsel der Gäste nach dem ers-
ten Zeitblock um 11 Uhr gut eingespielt. Die Wartezeit am Ein-
gang sei für Gäste, die vorab online reserviert und bezahlt haben, 
sehr kurz, da sie ohne weiteren „Personalkontakt“ die digitale 
Eingangsschranke idealerweise mit dem Handy zügig passieren 
können. Was aufhalte und zu Wartezeiten führe, sei die Barzah-
lung in Verbindung mit den aufzuschreibenden Kontaktdaten. 
Sein Bäderteam habe die Lage an den drei besonders heißen 
Tagen stets im Griff  gehabt und arbeite beim Block-Wechsel gut 
zusammen, lobt Berndt sein Team ausdrücklich. Anrufe könnten 
in solchen Momenten jedoch nicht immer entgegengenommen 
werden. Über freie Kapazitäten könne man sich auf der Internet-
seite https://bruehl-baden.baeder-suite.de unter „Ticketauswahl“ 
gut informieren. Sofern die Zeitblöcke freie Kapazitäten herge-
ben, werde die Barzahlung an der Freibadkasse bzw. an dem 
neuen Kassenautomaten momentan ermöglicht, was aber zu 
Wartezeiten führe.
Ticketbestellung online
Um Wartezeiten zu verkürzen, sollte besser ein E-Ticket gebucht 
werden. Dazu müssen sich die Besucher auf der Buchungsseite 
anmelden und erhalten nach Bezahlung ein Ticket idealerweise 
auf das Handy oder in Papierformat zum Ausdrucken. Im Inter-
net ist die Anmeldung unter folgendem Link erreichbar: https://
bruehl-baden.baeder-suite.de. Die Badegäste sind mit dem Ein-
lass im Bad registriert und müssen nichts mehr ausfüllen. Durch 
das elektronische Einlass-System wird eine Menschenschlange 
vor dem Eingang vermieden. Dies wird auch möglich, weil kein 
negativer Corona-Schnelltest mehr vorgelegt werden muss.
Die Öff nungszeiten des Freibads sind in drei Zeitfenster (9 bis11 
Uhr, 11 bis 17 Uhr und 17 bis 19 Uhr) unterteilt. Pro Fenster kön-
nen maximal 1.000 Gäste das Bad gleichzeitig besuchen. So 
kommen an heißen Tagen 3.000 Menschen in den Genuss einer 
„sportlichen Abkühlung“.
Planschbecken in Betrieb, Kinder unter sechs Jahren zahlen 
keinen Eintritt
Inzwischen wurde auch das Planschbecken für die Kinder befüllt 
und wird vorgehalten. Kinder unter sechs Jahren zahlen keinen 
Eintritt und müssen bei der digitalen Anmeldung der Familie 
auch nicht berücksichtigt werden.
Der Besuch des Brühler Freibads sollte vorzugsweise umwelt-
freundlich mit dem Fahrrad erfolgen. In diesen Tagen ist das noch 
wichtiger, da rund um den Freibad-Eingang Bauarbeiten für die 
Verlegung von Strom- und Fernwärmeleitungen stattfi nden. Daher 
steht der Parkplatz momentan noch eingeschränkt zur Verfügung.
So können Online-Tickets bezahlt werden
Für die Bezahlung der ausgewählten Tickets stehen drei Zah-
lungsalternativen unter Einhaltung aller notwendigen Sicher-
heitsstandards zur Verfügung. Bei der Online-Bezahlung fallen 
keine zusätzlichen Gebühren an.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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cher.de/shop/humor/das-buch-des-totengraebers/poetzsch-oliver/products_products/detail/prod_id/60577842/,  zuletzt 
abgerufen am 21.06.2021 
4 buecher.de GmbH & Co. KG-Online (2021): “Dunkel leuchten die Klippen” von Kate Penrose. URL: https://www.bue-
cher.de/shop/krimi--thriller/dunkel-leuchten-die-klippen-ben-kitto-bd-2/penrose-kate/products_products/de-
tail/prod_id/56400359/, zuletzt abgerufen am 21.06.2021  
5 ZDF-Online (2021):  Terra X plus Schule. URL: https://www.zdf.de/dokumentation/terra-x/terra-x-plus-schule-100.html, 
zuletzt abgerufen am 21.06.2021  

Brühl 
Gemeindebücherei 

Besuch der Bücherei ohne Testnachweis wieder möglich 
Zum Besuch der Bücherei sind aktuell nur noch die Dokumentation der Kontaktda-
ten, die Einhaltung der AHA-Regeln und das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung 
erforderlich. Maximal 10 Personen dürfen gleichzeitig die Bibliothek nutzen – dazu 
zählen auch Kinder. Das Bücherei-Team steht Ihnen zu den Öffnungszeiten auch 
telefonisch und per E-Mail für die Verlängerung von Medien zur Verfügung. 
Schauen Sie bitte regelmäßig in Ihr Benutzerkonto, um eine Überschreitung der 
Leihfrist zu vermeiden. 
 
Neue Bücher warten auf Ihre Ausleihe 
Diese Woche stellen wir Ihnen eine größere Auswahl aus dem Krimi-Bereich vor:   

 „Der Verehrer“ von Charlotte Link1: In einem Waldstück wird eine junge 
Frau ermordet aufgefunden. Die Polizei und die Angehörigen stehen vor ei-
nem Rätsel, da die Frau seit sechs Jahren als spurlos verschwunden galt. 
Erst ein weiteres Verbrechen führt zu neuen Ansatzpunkten.  

 „Provenzalischer Stolz / Pierre Durand Bd. 8“ von Sophie Bonnet2: 
Pierre Durand will seiner Geliebten Charlotte in der malerischen Weinregion 
Chateauneuf-du-Pape einen Heiratsantrag machen. Da es kurz zuvor inner-
halb weniger Tage zu zwei mysteriösen Todesfällen gekommen war, vergaß 
der Hotelier ihnen von der Kochshow zu erzählen, die aktuell im Schlossho-
tel aufgezeichnet wird. Als eine bekannte Weinexpertin ihre Teilnahme an 
der Show absagt und Charlotte kurzfristig einspringt, begibt sie sich damit in 
höchste Lebensgefahr. 

 „Das Buch des Totengräbers“ von Oliver Pötzsch3: Wien, 1893. Augustin 
Rothmayer ist Totengräber auf dem berühmten Zentralfriedhof und gerade 
dabei, den ersten Almanach für Totengräber zu schreiben. Inspektor Leo-
pold von Herzfeldt sucht die Hilfe des schrulligen Todes-Experten, da meh-
rere Dienstmädchen brutal ermordet worden sind. Bei ihren gemeinsamen 
Ermittlungen stellen sie fest, dass sich in der glamourösen Weltstadt tiefe 
Abgründe auftun … 

 „Dunkel leuchten die Klippen“ von Kate Penrose4: Detective Inspector 
Ben Kitto wird zu einer Höhle vor der rauen Küste der Insel Tresco gerufen, 
wo der leblose Körper einer Frau im Wasser gefunden wurde. Jude Trellon, 
erfahrene Profitaucherin, wurde an einen Felsen festgebunden und ertrank, 
in ihrem Rachen findet sich die kleine Figur einer Meerjungfrau. Ben Kitto 
gerät schnell in die gefährlichen Untiefen einer Ermittlung, die ihn beinahe 
selbst das Leben kosten wird ... 

 
Terra X plus Schule  
Unter dem folgenden Link finden Kinder und Jugendliche 
das Beste aus der ZDF-Wissenswelt für die Schule5:  
https://www.zdf.de/dokumentation/terra-x/ 
terra-x-plus-schule-100.html 
Wir wünschen viel Freude beim Anschauen der Videos. 
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Kindergarten St. Michael RohrhofKindergarten St. Michael Rohrhof

Für die Kleinen ein ganz großes Ereignis! Unser 1. interner 
Kindergarten-Lauf am Dienstag, den 15.04.2021
Da leider auch in diesem Jahr der Bambini-Lauf im Rahmen des 
Heini-Langlotz-Laufes nicht stattfinden konnte, waren die Kinder 
unseres Kindergartens sehr enttäuscht.
Daraufhin beschlossen wir gemeinsam mit ihnen, ein eigenes 
Lauf-Event durchzuführen.
Mit Zustimmung des FV Brühl, konnte unser Lauf auf dem Brühler 
Sportplatz stattfinden.
Gruppenweise machten wir uns mit den laufbegeisterten Kin-
dern auf den Weg und nach einer kurzen Aufwärmphase ging es 
zum langersehnten Start. Die Kinder absolvierten eine komplette 
Runde über 400 m.
Nach erfolgreichem Zieleinlauf leuchteten alle Kinderaugen. Wir 
sind sehr stolz, dass jedes Kind sein Bestes gab und alle im Ziel 
angekommen sind.

 
 Foto: Kiga St. Michael

Anschließend gab es für alle Laufkids eine Urkunde und eine Me-
daille als Erinnerung an diesen besonderen Lauf.
Gut gemacht!
Ein herzliches Dankeschön an den FV Brühl, dem TSV Oftersheim 
für die Starterklappe und dem TV 1864 Schwetzingen für die Ban-
ner sowie den Organisatoren des Heini-Langlotz-Laufes, die uns 
die Medaillen spendeten.
Durch diese Unterstützung wurde unser 1. Kiga-Lauf zu einem 
unvergesslichen Ereignis.

Schulen allgemeinSchulen allgemein

Neurott-Gemeinschaftsschule sucht Unterstützung   
für das Lesezimmer
Um den Schülerinnen und Schülern unser Lesezimmer in der Mit-
tagspause zur Verfügung stellen zu können, suchen wir Ehren-
amtliche ab 18 Jahren, die als Jugendbegleiter*in die Betreuung 
und Gestaltung in der gemütlichen Schülerbibliothek überneh-
men und somit Kindern und Jugendlichen ein wertvolles Freizeit-
angebot machen.
Das Lesezimmer soll montags bis mittwochs täglich zwischen 
13.15 Uhr und 14.30 Uhr geöffnet werden. Ihre Unterstützung 
können Sie für einen oder mehrere Tage zusagen.
Eine Aufwandsentschädigung kann ausbezahlt werden.
Bitte treten Sie mit uns in Kontakt:
Telefon: (06202) 85934-0
E-Mail: roesch@neurottschule-ketsch.de
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen!
Stefanie Rösch, 
Ganztagsbeauftragte der Neurott-Gemeinschaftsschule

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Öffnungszeiten und Kontaktdaten:
Mo, Di, Do 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr
Mi und Fr 9.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: 06202 2095-0
info@vhs-schwetzingen.de
www.vhs-schwetzingen.de

VHS aktuell
Umweltfreundliche Lebensmittelverpackung    
mit Bienenwachstüchern
Lernen Sie in diesem Kurs, wie einfach es ist Bienenwachstücher 
selbst herzustellen, aber auch welche besonderen Eigenschaften 
des Bienenwachses und der anderen Zutaten sie so einzigartig 
für den Gebrauch in der Küche machen.
Mittwoch, 30.06., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. Juni

Mantua - Geburtsstadt von Vergil
Ein Juwel unter italienischen Städten
Vortrag mit Lichtbildern
Mantua, die Geburtsstadt von Vergil, ist auch heute eine kulturell 
lebendige Stadt und Ort eines wichtigen Literaturfestivals. Sie ist 
nicht nur wunderschön und harmonisch in ihrer Architektur, sie 
gehört außerdem zu den italienischen Städten mit der höchsten 
Lebensqualität.
Freitag, 02.07., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 29. Juni

Achtsamkeitsspaziergang – den Morgen begrüßen
Waldbaden - sich mit der Natur verbinden
Waldbaden ist mehr als nur ein Trend, es ist gut für unsere Ge-
sundheit. Dieses Mal wollen wir den frühen Morgen in der Natur 
erleben, uns frei und locker fühlen und so bewusst und stressfrei 
ins Wochenende gehen. Mit Übungen zum befreiten Durchat-
men öffnen wir unsere Sinne und genießen nach einer bewusst 
erlebten Wegstrecke die wohltuende und kräftigende Wirkung 
der sommerlichen Natur mit einer Wassermeditation.
Samstag, 03.07., 6-8 Uhr
Anmeldung bis 30. Juni

Progressive Muskelentspannung
Wirksam locker lassen mit PME nach Jacobson
Zwischen äußeren Muskelverspannungen und innerer, seelischer 
Anspannung besteht ein enger Zusammenhang. Mit diesem Ver-
fahren können Sie durch Entspannung der wichtigsten willkür-
lichen Muskeln bis hin zur Ganzkörperentspannung mit innerer 
Gelöstheit den alltäglichen Stress- und Belastungsreaktionen 
entgegenwirken. Bitte tragen Sie bequeme Kleidung.
Samstag, 03.07., 10.30-17.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 30. Juni

Auf den Spuren großer Meister*innen
Sommerbilder malen
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene
Der Sommer ist eine besonders schöne Jahreszeit. Die Natur zeigt 
sich üppig blühend in gleißendem Licht. Große Künstler*innen 
haben sich davon inspirieren lassen, Paul Klee, Paula Modersohn-
Becker, Gustav Klimt, Claude Monet, Vincent van Gogh und viele 
andere. Ob Landschaft, Meer, Blüten oder abstrakt, lassen Sie sich 
während dieses Kurses von Abbildungen der Meister*innen zu 
ganz eigenen Sommerbildern inspirieren.
3 x montags, ab 12.07., 17-19 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 05. Juli

Flashdance!
Workshop Blitzen mit Systemblitzgeräten
Rote Augen und totgeblitzte Bilder gehören ab sofort der Ver-
gangenheit an! Sie erlernen die Grundlagen der Blitztechnik und 
kommen mit viel Praxisbezug zu einem sicheren Umgang mit 
dem Systemblitz. Erfahren Sie, was selbst mit nur einem einzigen 
Blitzlicht alles möglich wird.
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mern. Doch ist das so? Der indische Philosoph Nagarjuna (ca. 200 
n.Chr.) formuliert seine diesbezuegliche Kritik so: „Möge sich der 
Verständige nicht auf die beiden Ansichten, „es ist“ und „es ist 
nicht“ festlegen lassen.“ Damit ist gemeint, dass die beiden extre-
men Gruppen der Absolutisten und Nihilisten in ihren Ansichten 
nicht korrekt sind, denn sie haben „den mittleren Punkt“ nicht er-
fasst. Oder in der Sprache von Marc Aurel: „Das Folgende schließt 
sich jederzeit dem Vorangehenden verwandtschaftlich an. So 
zeigt sich auch in dem, was noch geschieht, keine bloß äußer-
liche Aufeinanderfolge, sondern eine wunderbare Zusammen-
gehörigkeit.“ Gemäß dieser Einsichten möge sich jede*r Weise in 
allen Betrachtungen des Lebens verhalten. Die innere Ruhe oder 
eine Gelassenheit entsteht somit nicht aus „Nicht-Tun“ im Sinne 
des Skeptizismus, sondern aus „Recht-Tun“ im Sinne des mittleren 
Weges; das heißt also gewissermassen nicht zu viel und nicht zu 
wenig zu tun.
„Beschränke deine Tätigkeit auf weniges“, sagt Demokritos, wenn 
du in deinem Innern ruhig sein willst. Vielleicht wäre es besser zu 
sagen: „Tu das, was notwendig ist und was die Vernunft eines von 
Natur zur Staatsgemeinschaft bestimmten Wesens gebietet und 
so, wie sie es gebietet; dies verschafft uns nicht nur die Zufrieden-
heit, die aus dem Rechttun, sondern auch diejenige, die aus dem 
Wenigtun entspringt.“
Donnerstag, 15.07., 18-21 Uhr im Hebelhaus, Hilldastr. 4a
Anmeldung bis 14. Juli
Einführung in Adobe Lightroom
mit dem eigenen Laptop
Adobe Lightroom ist ein Werkzeug für produktive Digitalfoto-
grafen - die digitale Dunkelkammer mit Archivschrank zur kom-
fortablen Bildverwaltung und -entwicklung. Die übersichtliche 
Lightroom-Bibliothek verschafft einen raschen Blick auf große 
Bildbestände durch Verschlagworten, Bewerten, Gruppieren und 
Filtern. In Lightroom führen Sie alle wichtigen Korrekturen wie 
Weißabgleich, Tonwertkorrekturen, Rauschreduktion, Schärfung 
etc. durch. Oft arbeiten Fotografen hierbei mit RAW-Dateien, aber 
auch JPEG-Dateien können Sie in Lightroom verbessern. Auch für 
die Ausgabe als Fotobuch, Diashow oder Webgalerie hat Lightro-
om die passenden Werkzeuge an Bord.
Teilnahmevoraussetzung: sicherer Umgang mit Windows.
Freitag, 16.07., 18-21 Uhr und 
Samstag,17.07., 10-17 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 13. Juli

Mitteilungen  
anderer  Behörden

„Corona-Hotline“: 
Infotelefon des Gesundheitsamts ab sofort nur noch mon-
tags bis samstags erreichbar / Zuständig für Fragen rund um 
das Coronavirus und die Vergabe von Testtickets
Das Gesundheitsamt im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, das 
auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist, passt wegen der sin-
kenden SARS-CoV-2-Fallzahlen und dem damit einhergehenden 
Rückgang der Anrufe die Zeiten für das eigens eingerichtete In-
fotelefon an. Ab sofort ist die Hotline unter der Telefonnummer 
06221/522-1881 montags bis samstags erreichbar – dies nach 
wie vor zu den bekannten Zeiten (werktags von 7.30 bis 16 Uhr, 
samstags von 10 bis 14 Uhr).
In der Hochphase der Pandemie war die „Corona-Hotline“ stark 
frequentiert – seit deren Einrichtung wurden insgesamt schon 
mehr als 150.000 Anrufe bearbeitet. Mittlerweile ist das Anrufauf-
kommen jedoch vor allem an den Wochenenden deutlich gesun-
ken. So gingen an den vergangenen beiden Sonntagen zusam-
men gerade einmal 31 Anrufe ein.
Wer befürchtet, sich mit SARS-CoV-2 infiziert zu haben oder an-
dere Fragen rund um das Coronavirus hat, kann die Expertinnen 
und Experten des Gesundheitsamtes also weiterhin an sechs Ta-
gen in der Woche erreichen. Zusätzlich wird dort auch abgeklärt, 
ob eine Testung auf das Virus sinnvoll ist. 

Bitte bringen Sie Ihre eigene Kamera mit passendem Systemblitz 
und möglichst ein Stativ mit, sowie geladene Akkus und ausrei-
chend Speicherkarten.
Montag, 12.07. und Donnerstag, 15.07., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 08. Juli
Onlinevortrag: 
Digitalisierung im Gesundheitswesen aus ethischer Sicht
Digitalisierung führt auch im Gesundheitswesen zu Veränderun-
gen der Versorgung. Systeme, ausgestattet mit künstlicher In-
telligenz, unterstützen Ärzt*innen in der Diagnostik oder im OP. 
Roboter sollen in Einrichtungen der Altenhilfe für Unterhaltung 
und Service sorgen und Daten werden auf immer neuen Wegen 
ausgewertet, um mehr über Krankheitsverläufe zu wissen. Mit 
diesem Wandel sind ethische Fragen verknüpft: Wie kann si-
chergestellt werden, dass alle gleichermaßen davon profitieren? 
Wie kann die Patientenautonomie gestärkt werden? Was bedeu-
tet die Digitalisierung für den Umgang mit Daten aber auch als 
Grundlage eines solidarischen Gesundheitssystems?
Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projekts gesundaltern@
bw statt und wird unterstützt durch das Ministerium für Soziales 
und Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg.
Dienstag, 13.07., 18-19 Uhr
Eintritt frei
Anmeldung bis 12. Juli
Vipassana und Kundalini Meditation
In der Vipassana-Meditation, die vor ca. 2.500 Jahren von Bud-
dha gelehrt wurde, üben wir uns achtsam zu sein und bewusst 
unsere ganze Aufmerksamkeit auf das zu lenken, was wir gerade 
tun oder in unserem Innern wahrnehmen. Achtsamkeitsübungen 
helfen die Selbstheilungskräfte zu stärken, Stress und Blockaden 
zu überwinden, inneren Frieden zu erfahren und mehr Lebens-
freude zu erleben. Erweitert wird der Kurs durch die Osho Kunda-
lini-Meditation. Diese aktive Meditation hilft, unser Denken, un-
sere Emotionen und unseren Körper zu entspannen. Sie wirkt wie 
eine Energiedusche, die auf sanfte Weise einen arbeitsreichen 
Tag von uns abschüttelt, uns erfrischt, entspannt und Wohlbefin-
den in uns auslöst.
3 x dienstags, ab 13.07., 19-21.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 08. Juli
Wie treffen wir Entscheidungen?
In Kooperation mit der Stiftung gegen Rassismus
Täglich ist man im Alltag und im Beruf vor die Aufgabe gestellt, 
Entscheidungen treffen zu wollen oder zu müssen. Dabei stellt 
man häufig die Erwartung an sich, dass das Hin und Hergeris-
sensein bei guten und richtigen Entscheidungen nicht mehr sein 
dürfe. In diesem Seminar lernen die Teilnehmer unterschiedliche 
„Mitspieler“ bei Entscheidungsprozessen in sich kennen.
Mittwoch, 14.07., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 12. März
Neues Wohnungseigentumsrecht seit dem 01.12.2020
Wohnungseigentum ist die am weitesten verbreite Eigentums-
form. Der Wohnungseigentümer ist in die Rechte und Pflichten 
der Gemeinschaft eingebunden. Seit dem 01.12.2020 gilt ein 
neues Wohnungseigentumsrecht. Es stärkt die Position des Ver-
walters, solange er im Amt ist. Dafür kann er jetzt jederzeit ab-
berufen werden und sein Vertrag endet dann automatisch nach 
6 Monaten. Ab einer gewissen Größe der Wohnungseigentümer-
gemeinschaft ist ein Fachkundenachweis erforderlich. Bauliche 
Veränderungen können jetzt grundsätzlich mit einfacher Mehr-
heit beschlossen werden. Diese und weitere Änderungen werden 
in dem Vortrag besprochen und vorgestellt.
Donnerstag, 15.07., 18.30-20 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 13. Juli
Philosophisches Café „zwei-stein“
Gelassenheit - Die Lebenskunst der Stoa und der Buddhisten
In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Diakonieverein 
Schwetzingen und der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Rhein-Neckar-Süd
Im Allgemeinen haben wir den Eindruck, dass Stoiker und Bud-
dhisten nur auf „die innere Ruhe“ achten und sich nicht um die 
äußere Welt und den sich entwickelnden Prozess der Dinge küm-
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Alle Personen mit typischen Corona-Symptomen, die in einem 
kreiseigenen Testzentrum mittels PCR-Testung getestet werden 
wollen, können nach wie vor die Corona-Hotline anrufen. Im Rah-
men eines Gesprächs und einer Vorprüfung wird abgeklärt, ob 
die erforderlichen Voraussetzungen für eine Testung grundsätz-
lich erfüllt sind. Anschließend erhält die Person einen Code und 
einen Termin.
Übrigens sollten Personen, die mittels Antigen-Schnelltest po-
sitiv auf eine mögliche Infektion mit dem Coronavirus getestet 
wurden, möglichst schnell einen PCR-Bestätigungstest durchfüh-
ren lassen.
Weitere Infos zum Thema gibt es auch auf der Homepage des 
Landratsamtes unter www.rhein-neckar-kreis.de/coronavirus

„Ideenwerkstatt Ernährungsbildung“
Landeszentrum für Ernährung bietet Online-Lehrerfortbil-
dung am 7. Juli 2021 an
Ernährungsbildung ist Teil des allgemein bildenden Auftrags der 
Schulen. Im Bildungsplan Sachunterricht und in den Leitperspek-
tiven finden sich viele Anknüpfungspunkte zum Essen und Trin-
ken. Dadurch ist kompetenz- und handlungsorientiertes Lernen 
mit viel Alltagsbezug für die Schülerinnen und Schüler möglich.
Die kostenfreie Fortbildung „Ideenwerkstatt Ernährungsbildung“ 
gibt Lehrkräften – inklusive angehende Lehrkräfte und Studie-
rende des Lehramts Grundschule – eine Fülle erprobter Anregun-
gen für den Unterricht der Klassen 1 bis 4.
• Tipps für den Umgang mit frischen Lebensmitteln im Klassen-

zimmer
• Sinnesübungen und Experimente rund um Essen und Trinken
• Anregungen zur pädagogischen Begleitung des EU-Schulpro-

gramms
• Ernährungsbildung im Bildungsplan
Anmeldung zur Online-Veranstaltung am 7. Juli 2021, 17 bis 21 
Uhr und weitere Infos unter: Landeszentrum für Ernährung – An-
meldung zum Web-Seminar (landeszentrum-bw.de).

Berufliche Beratung für Frauen    
aus dem Rhein-Neckar-Kreis
Beratungstag Sinsheim am 30. Juni 2021
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-
Odenwald bietet eine kostenlose und individuelle berufliche 
Beratung für Frauen aus Sinsheim und dem Rhein-Neckar-Kreis 
an: Für den 30. Juni 2021 können ganztägig Termine vereinbart 
werden. Die Beratungen sind vertraulich und können telefonisch 
oder digital stattfinden. Eine telefonische Terminvereinbarung für 
Frauen aus Sinsheim und dem Rhein-Neckar-Kreis ist unter 0621 
293 2590 oder per E-Mail möglich: frauundberuf@mannheim.de.
„Wir unterstützen Frauen dabei, sich beruflich zu orientieren, die 
richtigen Stellen zu finden und sich zu bewerben, aber auch beim 
Wiedereinstieg, einer Existenzgründung oder Weiterbildung. In 
Kooperation mit der Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-
Kreis bieten wir regelmäßig Beratungstage im Rhein-Neckar-Kreis 
an“, beschreibt die Beraterin Johannah Illgner die Arbeit der Kon-
taktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald.
Als Landesprogramm beraten die Kontaktstellen Frau und Be-
ruf seit 1994 Frauen in ganz Baden-Württemberg zu beruflichen 
Themen. Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-
Neckar-Odenwald wird gefördert vom Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg und der Stadt Mann-
heim, Abteilung Gleichstellung im Fachbereich Demokratie und 
Strategie, dem Amt für Chancengleichheit der Stadt Heidelberg 
und der Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises.
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.frauundberuf-mannheim.de oder 
www.frauundberuf-bw.de.

Graue Energie: 
Ein guter Grund für die energetische Sanierung  
Energetische Sanierungsmaßnahmen vermeiden deutlich 
mehr Treibhausgase, als sie verursachen
Zukunft Altbau veröffentlicht neues Merkblatt
Sparen Dämmmaterialien, Wärmeschutzfenster und neue Hei-
zungen mehr Energie und Treibhausgase ein, als zu ihrer Her-
stellung erforderlich ist? Die Antwort ist eindeutig und lautet: Ja. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Wissen-
schaftliche Studien belegen, dass die Energie, die in diesen Bau-
materialien steckt, kurz „graue“ Energie, durch den geringeren 
Energieverbrauch im sanierten Haus bereits nach wenigen Mo-
naten bis maximal zwei Jahren wieder ausgeglichen ist. Ab die-
sem Moment wird effektiv Energie eingespart – und zwar meist 
für Jahrzehnte. Diese und weitere Informationen zur grauen 
Energie im Gebäudebereich beinhaltet ein neues Merkblatt von 
Zukunft Altbau. Es richtet sich sowohl an Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer als auch an Energieberaterinnen und Ener-
gieberater und ist online auf www.zukunftaltbau.de/material 
kostenfrei abrufbar.
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratung-
stelefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de.
Das „Merkblatt: Graue Energie“ zeigt, dass sich deutlich ambiti-
oniertere Dämmstandards, als der Gesetzgeber fordert, auch für 
das Klima lohnen: Richtig ist, dass die ersten zehn Zentimeter 
Dämmung am meisten Heizenergie einsparen. Aber auch bei 
dickeren Dämmstärken über 30 Zentimeter ist der Einspareffekt 
des zusätzlichen Materials größer als die im Dämmstoff stecken-
de graue Energie.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de oder www.facebook.
com/ZukunftAltbau.

AVRAVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 2021
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
7./21. 9./23.  14./28.   7.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel.: 07261/931-310)  
werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz   Grünschnitt 
9./23.   14./28.

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: 
Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholter-
min wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Damit die BioEnergieTonne nicht zum Leben erwacht – AVR 
Kommunal gibt Tipps zum Umgang bei hohen Temperaturen
Über 30 Grad und Sonne satt – höchste Zeit, wieder einmal 
über das Thema „Biotonne im Sommer“ zu informieren. Die 
AVR Kommunal AöR gibt ein paar einfache Tipps, damit auch 
bei hohen Temperaturen der Gang zur BioEnergieTonne nicht 
zum Graus wird.
Es ist ein alljährliches Ärgernis: Während der heißen Sommerta-
ge verwandeln sich viele Biotonnen zu Brutstätten von Fliegen-
larven und entwickeln einen starken, unangenehmen Geruch, 
Feuchtigkeit fördert den Fäulnisprozess. Dabei gibt es ein paar 
einfache Tipps, um dem vorzubeugen.
• In der Küche beginnen: Mit „kleinen Helfern“ wie dem Vor-

sortierer und den BioEnergieTüten der AVR können organische 
Bioabfälle aus der Küche trocken und sauber gesammelt und 
später in der BioEnergieTonne entsorgt werden. 

Rauchmelder 
retten Leben
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Firmung in Hl. Schutzengel Brühl und St. Sebastian Ketsch
„Together we can move mountains“

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Auf dem Weg des Lebens Glau-
bensfragen stellen – dazu hat-
ten sich 41 Jugendliche aus der 
Kath. Kirchengemeinde Brühl/
Ketsch in die Vorbereitung zur 
Firmung eingelassen. Zusam-
men mit Pastoralreferent Fabi-
an Frank und einem kleinen 
Team junger Firmkatecheten 
den großen Fragen des Lebens 
stellen, sich tiefer dem Ge-
heimnis des dreifaltigen Got-
tes annähern – so der Plan. Lei-
der haben auch hier die 
pandemiebedingten Ein-
schränkungen vieles, was in 
Gemeinschaft diskutiert und 
erlebt werden sollte, zunichte 

gemacht. Mit Unterstützung des Firmteams wurden in digitalen 
Gruppenstunden Projekte eigenverantwortlich erarbeitet.
Live konnte glücklicherweise im November noch das Firmbanner 
gestaltet werden. „Together we can move mountains – zusam-
men können wir Berge versetzen“ kreativ frei umgesetzt aus dem 
1. Korintherbrief. Jeder geht seinen eigenen Weg – den Weg des 
Glaubens und der näheren oder weiteren Beziehung mit Gott. Mit 
Jesus Christus als guten Begleiter, in Begegnung mit Menschen 
über Zeiträume hinweg. Musikalisch gestalteten der Jugendchor 
den Firmgottesdienst in Brühl und die Kirchenband Konfrontati-
on in St. Sebastian Ketsch.
Den Firmsegen spendete Pfarrer Bertsch – mit persönlichen 
Worten wandte er sich jedem Jugendlichen zu und salbte mit 
Chrisam, einem geweihten Öl. In der Antike zur Königssalbung 
vorbehalten in uralter Tradition. Mit musikalischer Untermalung 
brachte Fabian Frank während dem Segen den Gottesdienstbe-
suchern die Bedeutung des Firmsegens näher. Ein Sakrament, in 
der Reihenfolge von Taufe und Erstkommunion stehend, auf dem 
Weg zum Erwachsenwerden, Zeugnis für den Glauben gebend.
„Vor der Kirchengemeinde bist Du nun erwachsen und selbst be-
rufen, die Botschaft der Liebe in der Welt zu leben und zu ver-
künden. Sei dabei offen für die Stimme Gottes – es lohnt sich!“ 
Mit diesem abschließenden Gruß und Auftrag an die Firmanden 
fand die kirchliche Feier ihren würdigen Abschluss. Zelebranten 
und Musikbands durften den Dank für einen bemerkenswerten 
Gottesdienst, in jugendlich gehaltener Form, entgegennehmen. 
M.F.

Die Unendlichkeit Gottes und der Welt - „Glorreicher 
Rosenkranz“ in der Schutzengelkirche
In den  Rosenkranzgebeten erleben die Gläubigen die großen 
Momente im Leben von Jesus und Maria. Im „schmerzensreichen“ 
umfassen die fünf Gesätze/Geheimnisse nicht einmal einen Tag. 
Von der Einsamkeit Jesu am Ölberg bis zu seinem Tod am Kreuz 
vergehen nicht einmal 20 Stunden. Der „freudenreiche“ beginnt 
mit der Verkündigung der Geburt Jesu und endet an seinem 12. 
Geburtstag. Am Anfang des dritten, des „glorreichen“, steht die 
Auferstehung. Er führt in die unendliche Zeit des heiligen Geistes 
im grenzenlosen Raum des Universums. Wer sich in diese Welt hi-
neindenken möchte, ist herzlich zum Mitbeten am kommenden 
Freitag, 02.07.2021 um 17.30 Uhr, in die Brühler Schutzengelkir-
che eingeladen. Anschließend, um 18 Uhr, feiert die Gemeinde 
eine heilige Messe.

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Auf der Suche nach Stille – Ökumenische Abendandacht
Wir sind sehr froh darüber, dass die vielfältigen Angebote unse-
res Gemeindelebens wieder stattfinden können – so auch unsere 
wöchentlichen halbstündigen ökumenischen Abendandachten. 
Sie finden jeden Mittwoch um 19 Uhr in der Evang. Kirche in 
Brühl, Kirchenstraße, statt. 

 Nasse, faulende oder geruchsintensive Abfälle sollte man da-
bei gut abtropfen lassen und zusätzlich in etwas Zeitungs- 
oder Küchenpapier einwickeln. Papier bindet die freiwerdende 
Feuchtigkeit und bremst den Fäulnisprozess. 

• Trocknen lassen: Auch andere nasse Abfälle, wie Gras- und 
Grünschnitt, sollten nach Möglichkeit etwas angetrocknet sein, 
bevor sie in die Tonne kommen. 

• Deckel zu: Maden schlüpfen aus Fliegeneiern. Damit die Flie-
gen erst gar nicht an die Bioabfälle gelangen, sollten die Deckel 
der Vorsortierer wie auch der BioEnergieTonne immer fest ge-
schlossen sein. 

• Schicht im Schacht: Der Boden der BioEnergieTonne kann mit 
Zeitungspapier, Eierkartons oder auch kleinen Zweigen ausge-
legt werden. Damit lässt sich das Ankleben von Abfällen in der 
Tonne verhindern. Mehrere Schichten, z.B. verwelkte Blumen, 
Küchenpapier, gebrauchte Taschentücher oder Holzspäne, sor-
gen darüber hinaus für eine „gute Mischung“ in der BioEnergie-
Tonne. Außerdem kann es nicht schaden, die Tonne von Zeit zu 
Zeit zu reinigen.

• Nicht pressen: Es sollte vermieden werden, die Abfälle in der 
Tonne zu pressen oder zu verdichten. Ist die BioEnergieTonne 
vollgestopft mit Abfällen, ist das Risiko groß, dass die Müllwer-
ker sie trotz aller Bemühungen nicht vollständig entleeren kön-
nen.

• Raus aus der Sonne: Sofern man Einfluss auf den Standort der 
BioEnergieTonne hat, sollte man diese nicht direkt in der Son-
ne, sondern an einem möglichst schattigen Ort platzieren.

• Plastikfreier Biomüll: Bitte niemals Kunststofftüten verwen-
den, auch keine sogenannten kompostierbaren Bio-Plastik-
tüten. Diese gelten als Störstoffe und müssen unter großem 
Aufwand und mit hohen Kosten aus dem Biomüll aussortiert 
werden.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de,
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de
Gottesdienste 
26.06.‚ Samstag 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe (Pfr. Sauer)
    Die Kollekten an diesem Wochenen-

de sind für die Projekte der Hunger-
marsch-Aktion bestimmt!

27.06.‚ SONNTAG – 13. Sonntag im Jahreskreis
Weish 1,13-15; 2,23-24; 2 Kor 8,7.9.13-15; Mk 5,21-43
09:00 St. Michael Hl. Messe
10:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe (Pfr. Sauer)
   Gedenkgottesdienst 
   für Karl-Heinz Knittel
29.06.‚ Dienstag – Hl. Petrus u. Hl. Paulus (Apostel)
16:30 St. Michael Hl. Messe mit den 
   Erstkommunionkindern Rohrhof
18:00 St. Sebastian Hl. Messe (Pfr. Sauer)
02.07.‚ Freitag – Mariä Heimsuchung
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

03.07.‚ Samstag – Hl. Thomas, Apostel
18:00 St. Sebastian Hl. Messe – Familiengottesdienst
04.07.‚ SONNTAG – 14. Sonntag im Jahreskreis
Ez 1,28b-2,5; 2 Kor 12,7-10; Mk 61b-6
09:00 St. Michael Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe – Familiengottesdienst
   mitgestaltet vom Kinderchor
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Die Andacht in der kleinen Kirche soll eine Oase der Ruhe sein. 
Alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfession, können bei 
kurzen wohltuenden Texten, leiser Musik, aber auch durch Stille 
und Zeit für das Gebet neue Kraft schöpfen, um wieder gestärkt 
in den Alltag zu gehen. 
Die Abende werden abwechselnd von Ehrenamtlichen vorberei-
tet und gestaltet.
Einmal im Monat wird die Andacht von Hauptamtlichen durch-
geführt. 
Weiterhin müssen – genauso wie bei den Gottesdiensten – auch 
bei den Andachten die Hygiene-Vorschriften beachtet werden. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen – Ihr Abendandachtsteam 
Mittwoch, 30.06.2021
19:00 Uhr Ökum. Wochenandacht in der Kirche

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage:
www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo, Di, Mi 9.00 – 11.30 Uhr
Do geschlossen
Fr 8.30 – 10.00 Uhr
Termine mit Pfarrerin Börnig (Tel. 9479529) und Pfarrer Demal 
(Tel. 72618) nach Vereinbarung.
Sonntag, 27.06.2021 – 4. So. n.Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Börnig)
WOCHENSPRUCH (4. So. n.  Trinitatis)
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi er-
füllen. Galater 6,2 
Dienstag, 29.06.2021
15:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Gemeindezentrum
Mittwoch, 30.06.2021
14:00 Uhr Altentreff  im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Ökum. Wochenandacht in der Evang. Kirche 
Sonntag, 04.07.2021 – 5. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Demal)

Neuregelung der Maskenpfl icht
Aufgrund anhaltend niedriger Corona-Inzidenzwerte sind im 
Gottesdienst und in der ökumenischen Abendandacht ab sofort 
neben der FFP2-Maske auch medizinische Masken („OP-Mas-
ken“) wieder zulässig. Dies bedeutet gerade bei hohen Tempe-
raturen und beim Singen eine spürbare Erleichterung. Zudem 
arbeiten wir gegenwärtig an Konzepten, die es uns erlauben, in 
absehbarer Zeit wieder Abendmahl feiern zu können. Wir werden 
Sie darüber auf dem Laufenden halten!
Evangelischer Kirchenchor
Liebe Sänger und Sängerinnen,
endlich ist es so weit – am Montag, den 05.07.21, um 19.00 
Uhr, dürfen wir wieder proben im Gemeindezentrum – nach ca. 
8 Monaten Corona-Zwangspause. Es gelten weiterhin die Ab-
stands- und Hygieneregeln, d. h. Masken und Noten sind bitte 
mitzubringen. Leider dürfen vorerst nur die 2 x Geimpften oder 
Getestete oder Genesene zur Chorprobe kommen. Bitte bringt 
entsprechende Nachweise mit. Alles weitere vor Ort.
Auf baldiges Wiedersehen ...
Renate Mauch

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e 
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl

Tel.: 1 26 25 27
Hockenheimer Straße 3

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
nachbarschaftshilfe@evkirche-brüehl-baden.de

Parteien

CDU Brühl-RohrhofCDU Brühl-Rohrhof

Führung im Museum Autovision zum Thema „Wasserstoff “
Der CDU-Landtagsabgeordnete Andreas Sturm lädt in Koopera-
tion mit der CDU Brühl am Freitag‚ den 2. Juli um 19:00 Uhr zu 
einer Führung ins Automuseum „Autovision“ in Altlußheim mit 
anschließendem Gespräch mit dem Stiftungsvorstand Horst 
Schultz ein. Da nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfü-
gung steht, ist eine Anmeldung erforderlich per E-Mail: Andreas.
Sturm@cdu.landtag-bw.de oder telefonisch: 06205/3640571.

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
fi ndet am Samstag, 17. Juli 2021 von 10 - 13 Uhr statt  
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Wir sammeln wieder Altpapier und Bücher am 17. Juli 2021.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Fremdstoff e im Papier oder 
den Kartons sind.
Folgetermine sind:
21. August 2021, 18. September 2021, 16. Oktober 2021
(immer  am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen fi nden Sie auch auf unserer Facebook-Seite Grüne 
Liste Brühl und der website www.grueneliste-bruehl.de

Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treff en uns am kommenden Donnerstag, den 01.07.2021 um 
15:00 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätze 2, zum gemütli-
chen Beisammensein.

Katholische Frauengemeinschaft RohrhofKatholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Sportlich mit der kfd Rohrhof
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof beginnt nach der 
langen pandemiebedingten Pause wieder mit einem ihrer Gym-
nastikkurse. Ab dem 07.07.2021 fi ndet von 18:30 bis 19:30 der 
Kurs mit Ingrid Litschka statt. Bis auf weiteres ist die Teilnahme 
allerdings nur mit vorheriger Anmeldung bei Frau Litschka mög-
lich. Tel. 75851. 
fr

Verein für Umwelt- und Naturschutz    Verein für Umwelt- und Naturschutz    
Brühl und Rohrhof Brühl und Rohrhof 

Neuer Verein in Brühl gegründet / Thema Umwelt- und 
Naturschutz
Der „Verein für Umwelt- und Naturschutz Brühl und Rohrhof“ hat 
sich vor wenigen Tagen gegründet. Etliche neu Interessierte so-
wie einige schon bekannte Gesichter haben Ihre Unterschrift zur 
Entstehung geleistet.
Namentlich setzt sich der Vorstand des neuen Vereins aus Klaus 
Triebskorn, Astrid Kaberna-Zelt und Bettina Hauck zusammen, als 
Beisitzer kommt Roland Obermeier hinzu.
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Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Absage Sommerfest des WSV
Mit großem Bedauern müssen wir aufgrund der Corona-Pande-
mie das normalerweise Ende Juni stattfindende Sommerfest am 
Bootshaus auch in diesem Jahr absagen. Aufgrund der erforder-
lichen Abstandregeln und Hygienemaßnahmen ist es nicht mög-
lich‚ das Fest in der gewohnten Weise zu veranstalten. Wir hoffen, 
im nächsten Jahr wieder alle Gäste, Mitglieder und befreundete 
Wassersportler in entspannter Atmosphäre auf unserem Som-
merfest begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft

Sportgemeinde BrühlSportgemeinde Brühl

Schützen

Informationsveranstaltung bei der SG Brühl 1907 e.V.
„Wir Schützen im Sportverein“ / mit Claudia Winkler und  
Sascha Henny
Mit der Gewinnung der beiden Top-Referenten Claudia Winkler 
und Sascha Henny von der SG Rohrbach 1924 e.V. hatte der Vor-
stand der Sportgemeinde Brühl mit Andreas Vock und Reinhard 
Baumann im Rahmen seiner Ausbildungsreihe Aus und Weiter-
bildung im Verein mehr als nur ein glückliches Händchen ge-
habt und seinen Mitgliedern, so die Intention, ganz gezielt und 
bewusst die Teilnahme an diesem Präsenz-Seminar als Outdoor-
Veranstaltung angeboten. Bei brütender Hitze und immer unter 
Einhaltung der Corona-Verordnung lauschten ganze 30 Mitglie-
der im extra dafür hergerichteten Tagungszelt den äußerst inte-
ressanten mit PowerPoint unterstützten Ausführungen der bei-
den erstklassigen Referenten. Der 90 Minuten dauernde Vortrag 
gliederte sich in zwei Teile. In Teil 1 wurden die Schwerpunktthe-
men wie vom richtigen Verhalten der Schützen auf dem Schieß-
stand, der Schießstand selbst, die Standaufsicht, die Sportwaffen 
und alles rund um die Munition behandelt. In Teil 2 wurden mehr 
allgemeine Themen wie über den sportlichen wie auch sozialen 
Mehrwert des Vereinslebens, das Aufeinandertreffen von Traditi-
on und Moderne in einem Schützenverein wie auch das Thema 
Mitgliedergewinnung angesprochen. 
Mit einem riesigen Applaus einhergehend mit der Überreichung 
eines kleinen Blumenstraußes an die charmante Referentin Clau-
dia Winkler, wurden Sascha Henny und sie sodann herzlich ver-
abschiedet.
Reinhard Baumann

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Turnen

Bubenturnen beim TV Brühl
Liebe Kinder, liebe Eltern,
Lust auf spielerisches Turnen für Jungs welches u.a. die Beweg-
lichkeit, Geschicklichkeit, Gleichgewicht, Kraft trainiert und vor 
allem Spaß macht?
Dann seid ihr bei uns genau richtig!
Jeden Montag (Ferien ausgenommen) bieten wir in der Turnhalle 
des TV Brühl (Wiesenplätz 2, 68782 Brühl) zwei Sportstunden für 
Jungen an.
4-8 Jahre:  16:15 - 17:15 Uhr
8-13 Jahre:  17:30 - 18:30 Uhr
Wir freuen uns auch über jeden Neuzugang! Eine kostenlose 
Schnupperstunde ist jederzeit und ohne vorherige Anmeldung 
möglich!
Wichtig für Kinder ab 7 Jahren: Hier benötigen wir derzeit eine 
Bescheinigung über einen Corona-Test (Bescheinigung der Schu-
le auch ausreichend), der als Kopie dem Trainerteam vor Trai-
ningsbeginn ausgehändigt werden muss.

Die Eintragung ins Vereinsregister, Voraussetzung für den Na-
mens-Zusatz „e.V.“ („eingetragener Verein“), sowie die Anerken-
nung der Gemeinnützigkeit zählen zu den nächsten weiteren 
Schritten.
Der Verein freut sich selbstverständlich über jede Form der Unter-
stützung, sei es durch eine aktive oder eine Förder-Mitgliedschaft 
oder auch die Unterstützung einzelner Projekte.
Weitere Informationen unter Tel. 0176-342 156 10.

Brühler BläserakademieBrühler Bläserakademie

Musik gegen Corona Blues – für Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene & Senioren
Die Brühler Bläserakademie unterhält seit Jahren eine konse-
quente Nachwuchsförderung und Talentsichtung in zahlreichen 
Kooperationsschulen. Durch die Pandemie sind nun bereits zwei 
Talentjahrgänge abgebrochen beziehungsweise nicht gestartet 
worden. Die Nachwuchsfindung ist in Gefahr. Die extra für den 
Nachwuchs angeschafften Instrumente lagern ungenutzt und 
warten auf neue Musikerinnen und Musiker.
Im vergangenen Jahr konnte sich die Bläserakademie Kompe-
tenzen des Online-Unterrichts aneignen und möchte diese nun 
dazu nutzen‚ allen Brühlern und Interessierten einen einfachen 
Zugang zur Welt der Bläsermusik zu ermöglichen. Das Angebot 
gilt erstmals nicht nur für Kinder ab 9 Jahren und Jugendliche, 
sondern auch für Erwachsene und Senioren!
•  Neue Herausforderungen und sinnvolle Beschäftigung für Kin-

der & Jugendliche
•  ‚Use it or lose it’ – die positiven Effekte des Erlernens eines Inst-
rumentes im Alter auf die Gehirnfunktion sind wissenschaftlich 
belegt.

Dazu wurde ein Video (https://youtu.be/IYyyd1w0G2I - QR 
Code?) zur Instrumentenvorstellung, das ständig aktualisiert 
wird, erstellt und die Bläserakademie wird ab Mitte Juni 10 Plätze 
für wöchentlichen kostenfreien Online-/Präsenzunterricht inkl. 
Instrument zur Verfügung stellen. 
Insgesamt 6 Unterrichtsstunden pro Interessenten. Es entschei-
det die Reihenfolge des Eingangs beziehungsweise die Verfüg-
barkeit der Instrumente & Dozenten.
Folgende Instrumente stehen zur Auswahl: Trompete, Eupho-
nium/Posaune, Klarinette, Querflöte, Tuba, Klarinette/Saxo-
phon, Waldhorn, Oboe, Fagott, Schlagwerk.
Dieser Schnupperunterricht bei erfahrenen Musikerinnen und 
Musikern des sinfonischen Blasorchesters Brühl soll das Interesse 
an den Instrumenten wecken, das dann nach den Sommerferien 
mit professionellem Unterricht vertieft werden kann.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an bewerbung@bruehler-
blaserakademie.de oder wenden Sie sich bei Rückfragen unter 
01703177228 an den ersten Vorstand Stephan Schulz.

Die Rohrhofer Göggel e.V.Die Rohrhofer Göggel e.V.

Aktivenversammlung 1. Juli
Turnusmäßig findet am Donnerstag, 1. Juli 2021 – 19:30 Uhr die 
nächste Aktivenversammlung statt. Ob wieder virtuell über Vi-
deochat oder endlich wieder in Präsenz wird derzeit noch abge-
stimmt.
Hierzu werden alle Aktive Elfrräte/Innen, Aktive der Zunft und un-
sere aktiven Helfer über die jeweiligen WhatsApp-Gruppen und 
per Mail in den nächsten Tagen informiert.
Themen sind u.a. Vorbereitung der Kampagne 21/22, der Nach-
tumzug am 22.01.22 und Vorbereitung der Migliederversamm-
lung.
Alle Aktiven sind eingeladen an der Versammlung teilzunehmen.

TIPPS FÜR UNSERE AUTOREN:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Ansonsten gelten die aktuell vorgegebenen allgemeinen Schutz-
maßnahmen:
-  Die Kinder müssen bereits umgezogen zur Turnstunde erschei-

nen – die Umkleiden sind gesperrt!
-  Es muss sich in eine Teilnehmerliste vor jeder Turnstunde einge-

tragen werden.
-  Einlass ganz normal über den Haupteingang – dort werdet ihr 

von uns in Empfang genommen – Abholung nach der Turnstun-
de am Hintereingang.

Bei Fragen schreibt uns einfach eine Nachricht an folgende E-
Mail-Adresse: tvbruehl@web.de
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Trainerteam
Sabrina Koger, Anne Schmitt, Monika & Max Parnemann

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Leichtathletik

Leistungstests bringen weitere Bestleistungen    
für Brühler Athleten
Nach dem Saison-Auftakt mit einem Leistungstest im Bereich 
Sprung fanden am So., 13. Juni 2021 in Eppelheim sowie am So., 
20. Juni 2021 in Brühl weitere Leistungstests im Bereich Wurf 
statt. Bei dieser ersten Standortbestimmung konnte Tatjana 
Hoffmann (U18) ihre Kugelstoßweite von 8,81 m aus dem Jahr 
2020 auf 9,86 m verbessern. Nun ist für sie die 10-m-Marke das 
nächste Ziel.
Tabea Hoffmann (U18) steigerte ihre Bestweite im Speerwurf 
gleich um 9 m auf jetzt 31,46 m. Auch im Kugelstoßen erzielte sie 
eine neue persönliche Bestleistung mit einer Weite von 8,15 m.
Beim Kugelstoßen des Jahrganges U16 agierte Katharina Ecker 
nach überstandener Verletzung aus Vorsichtsgründen zwar nur 
aus dem Stand, konnte ihre persönlich Bestweite aber trotzdem 
auf 8,73 m steigern.
Das Training mit dem Koordinator Wurf Tobias Hepperle trägt of-
fenkundig erste Früchte, man darf auf die weitere Entwicklung 
der Athletinnen im Saisonverlauf gespannt sein.
Altersklasse U12 mit sehr guten Ergebnissen im Dreikampf
Am Sontag, den 20. Juni 2021 trafen sich die Athleten der Jahr-
gangsstufe U12 der SG Walldorf Astoria und des FV Brühl im Al-
fred-Körber-Stadion zum ersten gemeinsamen Leistungstest im 
Dreikampf. Der beste Mehrkampf-Athlet auf Seiten der Brühler 
war Leif Heimann mit 842 Punkte, gefolgt von Levi Werst (804 
Punkte), Simon Rhein (758 Punkte), Christian Ecker (752 Punk-
te), Carlos Teufel (665 Punkte) und Felix Jettinger (574 Punkte). 
Bei der weiblichen U12 war Tagesbeste Carla Kögel vom Heim-
verein FV Brühl mit 1013 Punkten, vor Anna Storck (969 Punkte), 
Aurelia Semling (893 Punkte) und Romy Stöcker (615 Punkte).

 
Die U12-Athleten des FV Brühl nach dem Dreikampf

Foto: Regina Hauber

Für viele Teilnehmer war es die erste Wettkampfteilnahme über-
haupt, es hat allen Kindern und Eltern viel Spaß gemacht und die 
Vorfreude auf weitere spannende Wettkämpfe ist bereits riesen-
groß.
Die Abteilung dankt den teilnehmenden Vereinen sowie allen 
Helfern und unseren Eltern für ihre Unterstützung.

Fußball
Jugendfußball
Auch im Fußballfieber? Dann komm zum FV Brühl! Bei uns ste-
hen täglich Mädels und Jungs zwischen 3 und 18 Jahren auf dem 
Platz und treten mit Begeisterung gegen den Ball! Bewegung un-
ter freiem Himmel und Spaß mit Freunden stehen immer auf dem 
Programm, also komm vorbei zum Schnuppern! Alle Altersklas-
sen sind willkommen, besonders die Jahrgänge 2007/2008 und 
2009/2010 werden gesucht. Kontakt: jugendfussball@fv-bruehl.
de oder per WhatsApp 0176-42680521.

 
 Foto: Manuela Schubert, FV Brühl
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Trainingszeiten des SV Rohrhof
Sämtliche Jugendmannschaften des SV Rohrhof trainieren unter 
Berücksichtigung der Hygienevorschriften.
C- bzw. B-Junioren Dienstag + Donnerstag  17.30 - 19.00 Uhr
D1-Junioren   Dienstag + Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr
D2-Junioren   Montag + Mittwoch   17.30 - 19.00 Uhr
E1- + E2-Junioren Dienstag + Donnerstag  17.00 – 18.30 Uhr
E3- + E4-Junioren Mittwoch + Freitag   17.30 - 19.00 Uhr
F1- + F2-Junioren Montag + Freitag   17.30 – 19.00 Uhr
F3- + F4-Junioren Dienstag +  Donnerstag  16.30 – 17.30 Uhr
Bambinis  Dienstag +  Donnerstag  16.30 – 17.30 Uhr
Minis  Dienstag    17.00 – 18.00 Uhr
Unser Trainerteam hat einen entsprechenden Plan für die Sicher-
stellung der aktuellen Vorgaben in der Corona-Zeit erstellt. 
Bist du auch fußballbegeistert? Dann komm doch auf ein Pro-
betraining vorbei (Sportstätte: Gartenstraße, Rohrhof). Bei uns 
findest du das richtige Umfeld und Strukturen, um deiner Begeis-
terung freien Lauf zu lassen. Für alle findet das Training auf un-
serem Kunstrasenplatz und für die Kleinsten auf dem Rasenplatz 
statt.
Egal, was für ein Alter du hast, eine Mannschaft mit gleichaltrigen 
Fußballbegeisterten wartet auf dich. Wahrscheinlich sind auch 
schon deine Freunde bei uns und wenn nicht, dann bringt sie 
einfach mit.
Deine Ansprechpartner sind:  
Jugendleitung: Horst Wiesner, HY 0176/28861167 
Stellvertr. Jugendleiter: Hans-Peter Schwenzer, HY 015127251591
Jugendkoordinator: Miguel Cuadrado, HY 0176/25456021
Auch das Kinderturnen ist wieder am Start: 
Ab Donnerstag, 1. Juli 2021 findet das Kinderturnen auf dem 
Rasenplatz in der Gartenstraße 45 von 17.00 bis 18.00 Uhr 
statt. Die Trainerinnen Susann und Birgit freuen sich auf Euch.
Ansprechpartner: 
Susann Ruffler, E-Mail: susann.ruffler@sv-rohrhof.de
ESchw
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Medenspiel am 19./20.06.2021
Samstag, 19.06.2021
Herren 50  
1. Bezirksliga ./. SGK Heidelberg 1 3:6
Nach den Einzeln stand es 2:4.
Frank Renner siegte 7:5, 6:4 und Markus Richter 6:4, 6:2.
Eckard Höfer verlor im Match-Tie-Break 7:5, 4:6, 0:1 (9:11).
Frank Renner und Wolfram Gering punkteten im Doppel (ohne 
Spiel).
Sonntag, 20.06.2021
2. Bezirksklasse
Herren ./. TC Ladenburg 2 2:7
Nach den Einzeln stand es 2:4.
Für Brühl punkteten Toni Postleb 6:1, 6:1 und Alexander Held 5:7, 
7:6, 1:0 (10:7).
jd

Sonstiges

„Sicilian Fruits“ neu in Rohrhof
Obst und Gemüse aus Sizilien frisch auf den Tisch heißt es seit 
einigen Wochen schon in der Rohrhofer Adlerstraße 1. Inhaber 
Sebastiano Scifo und seine Frau Angela Scire importieren die 
leckeren Sachen, darunter auch kaltgepresstes Olivenöl, Man-
delgebäck und sizilianische Spezialitäten, aus ihrer italienischen 
Heimat.
Das neue Angebot in Brühl-Rohrhof kommt schon gut an, denn 
diese Lebensmittel gibt es nicht überall. Die italienische Familie 
mit ihren zwei und acht Jahre alten Kindern, die seit sechs Jahren 
in Deutschland leben, freut sich auf viele Kunden.
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 8 bis 13 Uhr und 
von 15 bis 18:30 Uhr sowie samstags von 8 bis 14 Uhr. Telefonisch 
kann man unter 06202/9701623 bestellen, auch per E-Mail unter 
Sicilian.fruits@web.de.

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck (li.) wünscht der Familie Scifo viel Erfolg 
in ihrem neuen Geschäft Foto: Verwaltung

Akademie für Ältere
Montag, 28.06., 10 Uhr:
D1258 Die BAGSO stellt vor: 
Was sind Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz?
Die Teilnehmenden lernen die Arbeit der Lokalen Allianzen und 
der bundesweit tätigen Netzwerkstelle als Bestandteil der Nati-
onalen Demenzstrategie kennen. Die BAGSO – Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisationen – vertritt die Interessen 
älterer Generationen in Deutschland. Sie hat sich zum Ziel ge-
setzt, selbstbestimmtes, aktives sowie möglichst gesundes Älter-
werden in sozialer Sicherheit zu stärken und zu fördern. Referen-
tin: Rahel Müller-Naveau.

Leichtathletik

LG Kurpfalz Meeting 2021 in Oftersheim
Nachdem die ersten Wettkämpfe für die Athlet*innen des SV 
Rohrhof erfolgreich gelaufen sind und sogar Qualifikationen für 
die Badischen und die Süddeutschen Meisterschaften erreicht 
wurden, wird fleißig weiter trainiert und Wettkampferfahrung 
gesammelt.
Am Samstag, den 26.06.2021 findet das LG Kurpfalz Meeting 2021 
in Oftersheim statt. Hier starten vor allem Athlet*innen der LG 
Kurpfalz, die sich für verschiedene Meisterschaften qualifizieren 
oder nach der langen Pause ihren aktuellen Leistungsstand er-
mitteln wollen.
Als Leichtathletik-Gemeinschaft (LG) wird der Zusammenschluss 
der Leichtathletikabteilungen mehrere Sportvereine zu einer 
Trainings- und Startgemeinschaft bezeichnet.
Die Leichtathletik-Abteilung des SV Rohrhof ist Gründungsmit-
glied der LG Kurpfalz.
Die LG Kurpfalz wurde 1969 mit dem Ziel ins Leben gerufen, die 
Leichtathletik in unserer Region, der Kurpfalz, zu stärken und zu 
fördern.
Dazu arbeiten die sieben Mitgliedsvereine, insbesondere im Leis-
tungs- und Wettkampfsport, ab der Altersklasse U12 eng zusam-
men. Darunter fallen sowohl gemeinsames Training und gemein-
same Trainingslager, als auch die Bildung LG-übergreifender, 
möglichst leistungsstarker Mannschaften, um in der Region, aber 
auch darüber hinaus an Wettkämpfen teilnehmen zu können. Die 
Athlet*innen starten dabei stets in blauen Trikots mit Logo und 
Schriftzug der LG Kurpfalz.
SV Rohrhof Leichtathletik
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Fischbacken

ASV 1946 Rohrhof e.V.     

 

Fish-to-go 

Straßenverkauf 

Frisch gebackene Zanderfilets 

mit Brötchen und/oder Kartoffelsalat 

am Samstag den 10.07.2021 

Vorbestellungen können im Video Pub Brühl ab 10 Uhr 
unter 06202/73066 oder unter info@asv1946rohrhof.de 

getätigt werden. Diese Vorbestellungen sind nicht 
zwingend erforderlich, helfen uns aber besser zu 

kalkulieren. 

 

Vorbestellungen bitte bis Samstag 03.07.2021 tätigen. 

 

Abholung und Verkauf von 10 bis 14:30 Uhr an 
der ASV-Vereinshütte am Weidweg 19. 
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Mittwoch, 30.06., 10 Uhr:
D1259 Dokumentarfilm-Präsentation: 
Leben mit der Diagnose Demenz
Die Akademie für Ältere zeigt zum Thema „Demenz“ eine Doku-
mentarfilmreihe. Der 1. Teil dieser Filmreihe widmet sich dem 
Thema „Leben mit der Diagnose Demenz“. Die Dokumentation 
wird über Zoom gezeigt. Anschließend startet eine offene Ge-
sprächsrunde zum Austausch.
Donnerstag, 01.07., 10 Uhr:
D1257 Podiumsdiskussion: 
Einblicke in die Arbeit einer Demenzexpertin
Hingabe, Einfühlungsvermögen, Kompetenz – das sind nur ein 
paar der Eigenschaften, die Demenzexpertin Bettina Hirth aus-
zeichnen. Sie setzt sich mit ihrer Arbeit dafür ein, dass Menschen 
mit Demenz trotz der Erkrankung möglichst selbstbestimmt le-
ben können. Neben ihrer Arbeit in der Praxis macht sie sich auch 
für die Aufklärung und Thematisierung in der Gesellschaft stark. 
So hat sie z. B. das Buch „Herzens-Momente für Menschen mit 
Demenz“ verfasst und sucht in Vorträgen und Podiumsdiskussi-
onen den direkten Kontakt zu Menschen, für einen interaktiven 
Austausch. Am 1. Juli 2021 begrüßt Sie Bettina Hirth zu einem 
Gesprächskreis, bei dem sie zunächst anhand von Beispielen aus 
ihrer Praxis berichtet und anschließend mit Ihnen das Gespräch 
suchen möchte. Hier können Sie gerne Ihre Fragen direkt an 
die Expertin aus der Praxis richten und in einer Diskussion neue 
Denkstöße fördern. Information und Anmeldung unter Telefon 
06221-9750-32 oder per E-Mail an kurse@akademie-fuer-aeltere.
de.
Für alle, die noch keine Erfahrung mit Video-Calls haben, bie-
tet die Akademie für Ältere regelmäßig Einführungskurse an.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.aufgeblüht.de
www.akademie-fuer-aeltere.de

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste 
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Unsere Homepage: www.nak-ma-rheinau.de
Sonntag, 27. Juni
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 30. Juni
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 4. Juli
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 7. Juli
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 11. Juli
09:30 Uhr Gottesdienst
09:30 Uhr Gottesdienst für Jugendliche in der Kirche 
 in Weinheim
Mittwoch, 14. Juli
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksvorsteher A. Steiger
 Infektionsschutz-Konzept: Eine medizinische Mund-Nasen-Mas-
ke (z.B. FFP-2) im Kirchengebäude ist verpflichtend.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Aufgrund der aktuellen Situation finden die Gottesdienste von 
Jehovas Zeugen in deutscher und rumänischer Sprache aus Rück-
sicht auf die Gesundheit aller bis auf weiteres interaktiv per Vi-
deokonferenz zu Hause statt. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202/21256.
Sonntag, 27.06.
10:00 Uhr „Iti influenteazä adevärul viata?” (Rumänisch)
10:00 Uhr „Wie man Satans Fallen meidet“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom April: „Die Dankbarkeit für das Lösegeld leben-
dig erhalten“ gestützt auf Markus 10:45

Dienstag, 29.06. (Rumänisch), Donnerstag, 01.07.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm 5. Mose 9-10 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Was ver-
langt Jehova, dein Gott, von dir?“ und „Videospiele: 
Wann bist du wirklich ein Gewinner?“

20:05 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 10 aus dem Buch 
„Die reine Anbetung Jehovas endlich wiederher-
gestellt“ besprochen: „Ihr werdet lebendig wer-
den“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de
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© Ahlgrimm/DEIKE

Konrad will im Hallenbad seinen Mut beweisen.
Bilde aus den Silben gen – kraut –mand – nie
– par – ra – sin – sur – tei – un die gefragten
Begriffe. Die Buchstaben in den getönten Kästchen
verraten dir, wo Konrad gerade steht.

1. ein Lied vortragen
2. politische Gruppe
3. Bartentfernung
4. unerwünschte Pflanze
5. anderes Wort für„keiner“

Lösung„Mutprobe“:Sprungturm–1.singen,2.Partei,3.Rasur,4.Unkraut,5.niemand

Mutprobe
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06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.Auch schwierige

Strecken sind zu
meistern.

Gemeinsam Wege finden.

Nachruf

Der TV Brühl 1912 e.V. trauert um sein Ehrenmitglied

Herrn Werner Körber
Er war dem TV Brühl über 70 Jahre eng verbunden.
Wir werden ihn in ehrendem Gedenken bewahren.

Der Vorstand

Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen zusammen im Regen,
und niemals ging einer von uns allein,
auf all unseren Lebenswegen.
Für diese Zeit mit Dir will ich dankbar sein
wie ein Gebet,
weil an der Zeit mit Dir und dem Zusammensein
jetzt Amen steht.

Werner Heuberger
* 30. März 1929 †19. Juni 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ruth
Deine Kinder Udo, Tino und Uwe mit Partnern
sowie Deine Enkel, Urenkel
und Deine Geschwister

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
den 1. Juli 2021 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Brühl statt. Von
Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Kondolenzliste liegt aus.
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erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbarFo
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enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis

W
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STEUERERKLÄRUNG
FÜR SENIOREN

Weitere Artikel vom BdSt auf www.lokalmatador.de/webcode/profil-37419

Viele Senioren glauben, dass sich für sie mit dem Ende ihrer Berufstätigkeit auch das Thema Steuererklärung erledigt hat. Doch leider
ist dem nicht so. Seit der Umstellung der Rentenbesteuerung im Jahr 2005 steigt die Zahl der Einkommensteuer zahlenden Rentner
stetig an. Auch wenn Rentner die Steuererklärung wegen der Corona-Pandemie in diesem Jahr voraussichtlich erst Ende Oktober
(normalerweise wäre der 2. August Stichtag gewesen) beim Finanzamt einreichen müssen, sollten sie sich mit der Erstellung der Ein-
komensteuererklärung rechtzeitig beschäftigen. Was dabei zu beachten ist, erklärt der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg.

Die Faustformel: Je später die
Rente beginnt, desto mehr
Rente muss versteuert wer-
den. Während Senioren, die
seit dem Jahr 2005 oder früher
eine gesetzliche Rente bekom-
men, noch 50 Prozent der ers-
ten Rente steuerfrei erhielten,
gibt es für Senioren, die im Jahr
2020 in Rente gehen, nur noch
einen steuerfreien Anteil von
20 Prozent. Bei Senioren, die ab
2021 eine Rente erhalten, liegt
der steuerfreie Anteil bei 19
Prozent. Dabei wird der eigene
Rentenfreibetrag nach dem ers-
ten Rentenjahr festgeschrieben
und ändert sich danach nicht

mehr, d. h. Rentenerhöhungen
unterliegen immer zu 100 Pro-
zent der Besteuerung. Aus die-
sem Grund können Senioren,
die bereits seit mehreren Jahren
eine Rente beziehen und bisher
keine Einkommensteuererklä-
rung abgeben mussten, in die
Erklärungspflicht hineinwach-
sen.
Ruheständler, die auch schon
bisher Steuern gezahlt haben,
zahlen jetzt gegebenenfalls et-
was mehr Steuern. Rentner soll-
ten sich daher frühzeitig damit
auseinandersetzen, ob sie eine
Einkommensteuererklärung
abgeben müssen. Denn mittels

der sog. Rentenbezugsmittei-
lungen müssen alle Renten zah-
lenden Stellen (z. B. die gesetz-
liche Rentenversicherung) die
an den jeweiligen Steuerzahler
gezahlten Renten melden. Das
Finanzamt kennt die Renten-
einnahmen daher ganz genau.
Bezieht ein Steuerzahler eine
Rente aus der gesetzlichen Ren-
tenversicherung und hat keine
weiteren Einkünfte wie z. B.
Betriebsrenten ist ein allein-
stehender Rentner, der 2020 in
Rente gegangen ist, mit einer
monatlichen Bruttorente von
1.142 Euro noch nicht steuer-
pflichtig. Rentner mit höheren
Rentenzahlungen oder Rentner
mit weiteren Einkünften müs-
sen eine Einkommensteuerer-
klärung abgeben.

Steuerabzugsbeträge

Ob aber letztlich Steuern zu
zahlen sind, hängt auch davon
ab, wie viele steuermindernde
Aufwendungen der Steuerzah-
ler anführen kann. So sind ne-

ben den Beiträgen zur Kranken-
und Pflegeversicherung, unter
bestimmten Voraussetzungen
auch beispielsweise Krankheits-
kosten oder Aufwendungen
wegen einer Behinderung oder
der Pflege eines Angehörigen
steuerlich relevant.

Aufwendungen geltend
machen

Nicht vergessen sollte man
außerdem die haushaltsnahen
Aufwendungen. Wurde im Jahr
2020 ein Handwerker beauf-
tragt etwas im Haus zu repa-
rieren, kann das die Steuerlast
mindern. So sind 20 Prozent
der Handwerkerrechnung mit
Ausnahme des Anteils für das
Material bis maximal 6.000
Euro steuerlich abzugsfähig.
Das bedeutet eine Steuererspar-
nis von 1.200 Euro (20 Pro-
zent von 6.000 Euro). Bei einer
energetischen Sanierung des
Eigenheims können sogar bis
zu 40.000 Euro über drei Jahre
verteilt abgezogen werden.

Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg e.V.
Lohengrinstr. 4
70597 Stuttgart
Tel. 0711 767740
info@steuerzahler-bw.de

Visitenkarte

Kostenfreies Online-Seminar des Bundes der Steuerzahler

Ist eine Einkommensteuererklärung abzugeben? Wie werden die
Renteneinkünfte ermittelt? Was kann alles abgesetzt werden?
Bei diesen Fragen hilft der Ratgeber „Senioren und Steuern“,
der kostenlos unter der Nummer 0800 0 76 77 78 beim Bund
der Steuerzahler Baden-Württemberg angefordert werden
kann. Gerne können Sie auch die Möglichkeit nutzen, am 8. Juli
2021 um 16 Uhr kostenlos am Online-Seminar des Bundes der
Steuerzahler mit dem Thema „Steuer-
erklärung für Senioren“ teilzunehmen.
Die Plätze für das Online-Seminar sind be-
grenzt. Sichern Sie sich daher rechtzeitig
Ihre Teilnahme und melden Sie sich per
E-Mail an. Dann bekommen Sie von uns
die Anmeldedaten für das Online-Seminar
zugeschickt.

Jetzt mit dem QR-Code anmelden
oder unter weiss@steuerzahler-bw.de

Broschüre und Online-Seminar
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Der

Dein Heim(at)vorteil mit Produkten
lokaler Unternehmen.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/anpfiff

von Little Words
69168 Wiesloch

little words
Pilsglas, 330ml *personalisiert*
Das Pilsglas kann ganz nach deinen Wünschen personalisiert werden. Nach
deiner Bestellung wird dein Einzelstück in unserer kleinen Werkstatt liebe-
voll per Hand bemalt. Die Farbe wird anschließend im Ofen eingebrannt
und ist damit spülmaschinenfest.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

LG
LCD TV 43UP75009LF 43 Zoll
Der 43UP75009LF ist ein 43 Zoll TV mit einer 4K-Auflösung für eine präzise
Bildqualität, sowie einem leistungsstarken Quad Core Prozessor und
2.0-Soundsystem. Auch die Kopplung mit dem Smartphone, Smart-Home-
Geräten und mehr gelingt unproblematisch.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

Sonos
One Smart Speaker Alexa
Der kraftvolle Smart Speaker mit integrierter Sprachsteuerung. Der Sonos
One sorgt für raumfüllenden Sound und kann mit der Stimme, der Sonos
App oder Apple AirPlay 2 und mehr gesteuert werden.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

Samsung
The Frame (2021) LCD-TV GQ65LS03AAU
Ein QLED-TV ganz nach deinem Stil. Mit 163 cm (65 Zoll) Bildschirm-
diagonale und 4K Ultra HD. The Frame bietet dir zudem eine Vielzahl an
anpassbaren, magnetischen Rahmen. Finde ganz einfach einen Rahmen,
der am besten zu deinem Wohnstil passt.

vonMann‘s Enkeltochter
73061 Ebersbach an der Fils

Beefmaster’s
Sauce Footballer‘s - Craft Beer
Diese Sauce bringt auch Ihrem Grillabend die richtige Würze. Sie passt
hervorragend zu Steaks, Geflügel, Spareribs, Burger oder zu allem, was sie
sonst so mögen. Und das zu jeder Jahreszeit.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

JBL
Go 2 Bluetooth Lautsprecher
Grab and Go. – Der JBL GO 2 ist ein wasserdichter Bluetooth-Lautsprecher
mit zahlreichen Funktionen, der dich überallhin begleitet. Streame kabel-
los Musik über Bluetooth für bis zu 5 Stunden ununterbrochenen Sound
in JBL-Qualität.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
69231 Rauenberg

Weber
Holzkohlegrill SmokeGrey Master Touch GBS
Der Kugelgrill-Klassiker für noch mehr Genussvielfalt: Als Allround-Talent
sorgt der Master-Touch® GBS® für kulinarische Abwechslung. Dank des
Gourmet BBQ Systems mit inzwischen acht
verschiedenen Einsätzen gelingt jedes Grillmenü.

von Gläser Küchen & Granit
69493 Hirschberg

Ankerkraut
Biermarinade
Auch aus gutem Bier eine sehr aromatische und unwiderstehlich leckere
Marinade gezaubert werden. Die Marinade kann aus einem Bier deiner
Wahl, Zwiebeln, Senf, und unserer Gewürzmischung im Handumdrehen
zusammengestellt werden.

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

KOSMOS
Fußball-Flummis
Tooor! Mit dem Experimentierset ‚Fußball‘-Flummis von KOSMOS kommt
richtig Action ins Kinderzimmer. Bevor es mit den springenden Bällen
richtig losgeht, müssen sie erst einmal selbst hergestellt werden!

9,99 €*
3%Cashback

6,20 €*
2%Cashback

4,79 €*
1%Cashback

1799,00 €*
1%Cashback

209,00 €*
1%Cashback

349,00 €*
1%Cashback

19,49 €*
2%Cashback

469,00 €*
1%Cashback

29,99 €*
1%Cashback

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
69231 Rauenberg

Acer
DLP-Projektor X1323WHP
Entworfen für den Einsatz im Wohnzimmer und im Geschäftsbereich bietet
der Acer X1323WHP genau das richtige Paket für den gemeinsamen Film-
genuss, Stadionfeeling im Wohnzimmer oder aber auch die kontrastreiche
Darstellung von Präsentationen im Meetingraum.

425,00 €*
1%Cashback
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Diana Imhof
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1206
Diana.imhof@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Stefan Grün
Mediaberater (Außendienst)
Stefan.gruen@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Unser
Vertrieb ist auch

samstags für
Sie erreichbar

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden-
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0

www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung
nicht erhalten?

*Nur solangederVorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte könnenvonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Diese und viele weitere
Angebote auf:Lokale

Shopping
Welten
entdecken

Kirsch Import / SEA SHEPHERD
Islay Single Malt Scotch Whisky -
0,7L - 43%
Der „Sea Shepherd“ ist ein maritimer Islay
Single Malt Scotch Whisky, der die unge-
stüme Kraft der Wellen in sich trägt. Der
edle Tropfen lädt mit seinen charakter-
vollen Aromen dazu ein, in See zu stechen
und an den Küsten Schottlands auf Ent-
deckungstour zu gehen. Durch seine un-
verwechselbare Geschmacksnote werden
Sehnsüchte nach feinem Sand, schroffen
FelsenundsturmdurchpeitschtenNächten
in kuscheligen Strandhäusern geweckt.

M&H
M&H Classic - Israel Whisky 46%

Heckengäu-Brennerei
Whiskysteine, 9 Stück

tegedu
Whisky-Tasting - mit Glencairn Glas

Heckengäu-Brennerei
Hortar Single Malt Whisky Classic

39,00 €*
2%Cashback

ab13,00 €*
5%Cashback

Whiskygenuss.
Erlebe einzigartigen

kaufinbw.de/whiskygenuss

Hirst, Rüdiger Jörg
Whiskey Distilleries Ireland - Poster

delphin
Das Barhandbuch Whisky

7,00 €*
5%Cashback

60,00 DEAL

48,00 €*
2%Cashback

42,90 €*
2%Cashback

7,99 €*10,95 €*

Mit Produkten lokaler Händler aus Baden-Württemberg.
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GASTRONOMIE

PFLEGE

DIE GUTE TAT

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen

Dienstag - Samstag 9:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag + Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr

Mo. Ravioli mit Ricottakäsefüllung in Zitronensoße, Tomatensalat
Di. Gyrospfanne (Schwein) in Knoblauch-Gurkenrahm mit Kräuterreis, dazu Mischsalat
Mi. Eierpfannkuchen gefüllt (Rosinen/Quark) mit heißem Apfelkompott
Do. Kartoffel-Broccoli-Gratin, dazu Selleriesalat
Fr. Seelachsfilet in Schnittlauchsoße mit Butterreis, dazu Gurkensalat
Sa. Paprikapfanne mit Reisbällchen
So. Hühnerbrüstchen in Soße mit Ratatouillegemüse, dazu Reis

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 28.06.
bis 04.07.2021

Sonnenschutz
Rollladen Tore+

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)

www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,45

24h häusliche Betreuung

• Osteuropäische Pflegehilfen;
ausgewählt nach Ihren Wünschen

• Seit über 10 Jahren am Markt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

• Zufriedenheitsgarantie;
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit Dr. Frank Schumann

pflegehelden® Karlsruhe

Tel: 06202 / 40 98 180
www.pflegehelden-karlsruhe.de

Die

Alternative

zum Pflege-

heim!

Rundum-Betreuung zu Hause

STAUBSAUGER – SERVICE H. ZEMANN
Sie finden uns ab sofort in der Karlsruher Str. 113 in Ketsch

Ersatzteile und Zubehör geeignet für
Electrolux, LUX, SEBO, Kirby, Vorwerk u.a.

Verkauf von Neugeräten
Annahme und Durchführung von Reparaturen

SEBO

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 10 - 16 Uhr durchgehend,

oder telefonisch anmelden unter: 06202/609120 od. 0171 / 5438500

Kinder/Jugendbett
L 210, B 100, H 65 in Brühl. Telefon 06202-702165.
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Soll Ihr 
Wein 
in aller 
Munde
sein?

Ein Glas Heimat.
Werben und verkaufen 
mit kaufi nBW.
kaufinBW ist eine Komplettlösung die bewusst
Sie als lokalen Winzer stärkt, die Weinliebhaber
überregional anspricht und Ihre Bekanntheit er-
höht.

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Geschäft und wir
kümmern uns um den Rest – den Online-Markt-
platz, Ihre Vermarktung, den Support und vieles
mehr.

Profitieren Sie von Online-Umsätzen und neuen
Kunden vor Ort.

Kontaktieren Sie uns jetzt:

partner.kaufinbw.de/weinwelt
Ein Angebot von

Die digitale Heimat für Unternehmen
aus Baden-Württemberg
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STELLEN

VERSCHIEDENES

Aus alten Sachen Geld machen:
Suche Pelze, Münzen, Goldschmuck jeglicher Art und Form,
Silberbesteck (90er u. 100er Auflage), Zinn, Bernstein,
Porzellan, Teppiche, Figuren. Bin seriös und diskret. Weise
mich aus.¡ 0621/ 46283828 oder 0163/9809328

M. Schmidt & Sohn, E-Mail: schmidtmanfred11@gmail.com

pädagogische Fachkraft (m/w/d)
befristet, in Vollzeit (39,00 Wochenstunden)

Die Katholische Kirchengemeinde Heidelberg
sucht für ihren Kindergarten St. Luitgard in
Eppelheim ab sofort eine

Die Stelle ist zunächst bis zum 31.12.2022 auf Grund einer Eltern-
zeitvertretung befristet.

Die Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard hat drei Krippen- und vier
Kindergartengruppen mit unterschiedlichen Betreuungsangeboten
(Gruppen mit verlängerten und ganztägigen Öffnungszeiten) für
Kinder im Alter von 1 Jahr bis zum Schuleintritt.

Wir wünschen uns von Ihnen:
4 einen Abschluss gemäß § 7 Absatz 2 Kindertagesbetreuungs-

gesetz (KiTaG)
4 Engagement, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
4 eine selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
4 eine positive und wertschätzende Grundeinstellung bei der

Arbeit mit Kindern und deren Eltern

Wir bieten Ihnen:
4 einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
4 Förderung der beruflichen Fort- und Weiterbildung sowie

fachliche Begleitung
4 eine zusätzliche kirchliche Altersversorgung
4 eine leistungsgerechte Bezahlung angelehnt an den Tarif-

vertrag Sozial- und Erziehungsdienst (TV SuE) sowie weitere
Sozialleistungen

4 Jobrad / Jobticket

Die Identifikation mit den Aufgaben, Zielen und Werten der Katholischen
Kirche setzen wir voraus.

Für Ihre Fragen und weitere Auskünfte steht Ihnen die Kindergarten-
leitung Frau Heine, Telefon 06221-4352350 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Diese senden Sie bitte an:
Verrechnungsstelle Heidelberg-Weinheim
Am Taubenfeld 25/1 · 69123 Heidelberg
info@vst-hd-weinheim.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Lohnbuchhalter/Steuerfachkraft
(m/w/d) mit Schwerpunkt Lohn

Vollzeit /Teilzeit
für die Bearbeitung der Lohnbuchhaltung unserer Mandanten

Sie erwartet ein sehr angenehmes Arbeitsklima mit
Möglichkeiten zur Weiterentwicklung an einem

modernen Arbeitsplatz.

H. Krötzsch GmbH
Wirtschaftsberatungs-, Unternehmensberatungs-,

Steuerberatungsgesellschaft
GörlitzerWeg 1 • 68775 Ketsch • k 06202/6981-0

mail@kroetzschgmbh.de • Ansprechpartnerin: Ursula Krötzsch

Klingt das spannend? Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungs-

unterlagen am besten
per E-Mail an bewerbung@zschau.info

Hast Du weitere Fragen?
Wir beantworten diese gerne telefonisch unter

0621 / 863 994-13!

Zschau GmbH | Personalabteilung | Turbinenstr. 1-3 | 68309 Mannheim

Wir sind ZSCHAU.Wir stehen für Nachhaltigkeit. Als Teil des
führenden EnergieunternehmensMVV Energie AG bringen
wir alles rund um das Thema regenerative und zukunfts-
fähige Energien direkt zu unseren Kunden nach Hause.

Wir wachsen weiter und suchen zur Verstärkung unseres
Teams an unserem Standort in Mannheim ab sofort genau
Dich als einen

Monteur/Dachdecker
für Photovoltaik-Anlagen (m/w/d)

Deine Aufgaben:

 Dumontierst Photovoltaik-Anlagen auf den Dächern
unserer Kunden

 Du installierst Unterkonstruktionen für Photovoltaik-Module

 Du verlegst die Verkabelung der Anlagen zum
Wechselrichter

 Du beurteilst den Zustand auf den Dächern und nimmst
eine Risikoabschätzung vor

 Du nimmst das Projekt gemeinsammit dem Auftraggeber ab

Haushaltshilfe in Brühl
Wir suchen eine erfahrene Putzfee für unseren Haushalt in
Brühl (Haus, 2 Kinder, keine Tiere, ca 3 Std/Woche).
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns, Sie
kennen zu lernen.  0151/11312093

In Brühl wegen Umzug günstig
abzugeben:zweizeilige Küche mit Elektrogeräten, 3er Sofa
mit Bettfunktion, runder Tisch (ausziehbar), Stühle, Ge-
schirrschrank alles in weiß, diverse Kleinmöbel. Abholung
bis 30.06.2021 Handy: 0176 63197513
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
einen selbständig arbeitenden

Mitarbeiter (m/w/d) im Garten- u. Landschaftsbau
mit Führerscheinklasse II und III zum sofortigen Einstieg.
Schwerpunkt Pflaster- und Kanalisationsarbeiten.
Haus-, Hof- und Garten Service, Wolfgang Chmielorz
k06202-64469, info@hhgs-ketsch.de

AMBULANTER PFLEGED IENST
Otmar Müller & Linda Akça

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an

Ambulanter Pflegedienst Müller & Akça GmbH
Geschäftsleitung

Wingertspfad 5, 69214 Eppelheim (Tel. 06221 / 767653)
oder an bewerbung@pflegedienst-mueller-akca.de

Unser großes Team ist aufgeschlossen, freundlich und alle

sind mit viel Leidenschaft und Freude dabei!

Wir bieten
Flexible Arbeitszeiten, eine gute Bezahlung mit 13. Monatsgehalt,

Altersvorsorge, Tankgutscheinen, Urlaubsbeihilfe und Zulagen.

Die Tätigkeit bei uns ist sehr abwechslungsreich.

Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen werden angeboten.

Sie bringen mit
Fachliche Kompetenz, Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit,

Führerschein Klasse „B“, Flexibilität sowie Verständnis und

Einfühlungsvermögen im Umgang mit alten und kranken

Menschen sowie deren Angehörigen.

Wie wär‘s mit uns beiden?

Der Ambulante Pflegedienst Müller & Akça versorgt seit 2006

Patient*innen in Eppelheim und Umgebung.

Wir suchen für die Versorgung unserer Patient*innen

3-jähr ig oder 1-jähr ig examinierte

Alten-, Gesundheits-
und Krankenpflegekräfte (m/w/x)

Hauswirtschaftskräfte (m/w/x)

Erfahrene Pflegehilfskräfte (m/w/x)

Medizinische Fachangestellte (m/w/x)

– Alle Stellen in Festanstellung. Voll- oder Teilzeit möglich. –

Wir sind eine Hausarztpraxis in Brühl mit breitem diagnostischem & thera-
peutischem Spektrum.

Zur Stärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

Abgeschlossene Ausbildung zur MFA wird vorausgesetzt. Berufserfahrung
und Kenntnisse von Praxissoftware sind von Vorteil.

Wir bieten Ihnen ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabenge-
biet. Wir fördern Ihre berufliche Weiterbildung durch diverse Schulungen,
z.B. VERAH Schulung. Wir wünschen uns eine langfristige Zugehörigkeit zu
unserem erfolgreichen Team
Bewerbung senden Sie an:
Gemeinschaftspraxis Dr. Ditter/Dr. Xie · Erzberger Str. 8-10 · 68782 Brühl
Tel: 06202 70470 · E-Mail: praxis@ditter-xie.de

Wir Brühler Internisten sind eine moderne und große Gemeinschafts-
praxis in Brühl mit mehreren Fachgebieten (Innere Medizin, Kardiologie,
Gastroenterologie und Allgemeinmedizin).
Wir suchen eine

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) in Teilzeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, bevorzugt per Post (Praxis Brühler
Internisten; Im Merkelgrund 2; 68782 Brühl, Telefon: 06202 - 73970) oder
per E-Mail an: praxis@bruehler-internisten.de
Informieren Sie sich gerne auch über uns auf:
www.bruehler-internisten.de
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Ihre Aufgaben

■ Identifizierung desWissensbedarfs, Konzeption und Umsetzung
der Trainings- und Schulungsmaßnahmen sowohl für externe
als auch für firmeninterne Teilnehmer in enger Abstimmung mit
den Fachbereichen

■ Akquise, Evaluation und Steuerung geeigneter Trainer und
externer Dienstleister

■ Auswahl undWeiterentwicklung zielführender Schulungsformate,
u. a. Blended Learning

■ Aufbau und Betreuung eines strukturierten und zielorientierten
Wissensmanagements und eines Learning-Management-Systems

■ Durchführung von Analysen und Erarbeitung von Konzepten für
Prozessverbesserungen und deren systematischen Umsetzung

■ Begleitung und Mitwirkung des unternehmensweiten Change-
Management-Prozesses unter Berücksichtigung von Qualitäts-
und Effizienzgesichtspunkten

■ Sie berichten an den Leiter der Akademie

Ihr Profil

■ Abgeschlossenes Studiummit Schwerpunkt Betriebswirtschafts-
lehre,Wirtschaftsinformatik, Psychologie, Pädagogik oder eine
vergleichbare Qualifikation

■ Mehrjährige Berufserfahrung in den UmfeldernWeiterbildung,
Prozessoptimierung, Change-Management

■ Hohe Affinität zu digitalen Formaten sowie zuWeiterbildungs-
angeboten vonVorteil

■ Teamplayer mit agilemMindset, ausgeprägt analytischem
Denkvermögen und eine strukturierte, ergebnisorientierte
Arbeitsweise

■ Vernetzungskompetenz, Kommunikationsfähigkeit, Kenntnisse in
Moderations- und Präsentationstechniken

■ Sicherer Umgangmit den gängigenMS Office-Tools
■ Hands-on-Mentalität und Freude daran, den Auf- und Ausbau

unserer Akademie voranzutreiben

Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit
Angaben zummöglichen Eintrittstermin und Ihrer Bruttogehaltsvor-
stellung sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an

personal@nussbaum-medien.de
Wir freuen uns auf Sie!

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Zur Verstärkung des Akademie-Teams suchen wir am Standort St. Leon-Rot zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Projektmanager Akademie und Prozesse (m/w/d)
Seit 2020 unterstützt die NussbaumAkademie die operativen und strategischen Ziele von NussbaumMedien. Schwerpunkte sind einerseits
Schulung undTraining der Mitarbeitenden. Darüber hinaus werden wir unsere Schulungsangebote für externe Zielgruppen stärker ausbauen.

NM 111

Unser Angebot für Sie

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines
Familienunternehmens

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ GuteVereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial

engagierten Unternehmen
■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der

NussbaumAkademie

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1,1
Mio. Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum di-
gitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahlrei-
chen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner bei de-
ren Digitalstrategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle und
Umfelder für Information, Kommunikation undTransaktionen.

Veränderung
gestalten
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

STELLENGESUCHE

SENIORENBETREUERIN
versorgt und betreut Sie im eigenen Zuhause zuverlässig

und liebevoll, mit guten Deutschkenntnissen.
Stundenweise oder 24-Stunden-Betreuung möglich.

Tel. 06205 3055898 oder Handy 0171 8325157

Tel. 0621/84 55 78-23 www.garant-immo.de

Sie suchen einen würdigen Nachfolger für Ihre
Immobilie?Junge, ortsansässige Familie mit 2 Kindern
würde diese sehr gerne übernehmen. Gesucht wird
ein kinderfreundliches Haus od. Wohnung bis 650.000,-
Finanzierung ist gesichert! Bitte ALLES anbieten!
Ihre Filomena Calardo
filomena.calardo@garant-immo.de

Moderne Eigentumswohnungen
im Herzen von Leutershausen

Familienheim Rhein-Neckar eG
M7, 24 - 68161 Mannheim

hirschberg@fh-rn.de

0621/30014-121

� Beste Lage direkt an der Bergstraße
� 3- und 4- Zimmerwohnungen von 83 bis 147 m²
� Wohnungen inklusive Parkplatz
� Helle Atmosphäre durch großzügige Fenster
� Jede Wohnungmit Balkon oder Terrasse
� Innovatives Energiekonzept

JETZT
WOHNUNG
SICHERN!

Friedrichstraße 17, Hirschberg-Leutershausen

hirschberg.fh-rn.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit
einen

Hausmeister (m/w/d) für die Volkshochschule
undMusikschulemit Kulturzentrum

sowie einen

Hausmeister (m/w/d) zur Verstärkung des
städtischen Hausmeisterpools

an den Schwetzinger Schulen, öffentlichen Gebäuden
und Verwaltungsgebäuden.

Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen entsprechender
Voraussetzungen jeweils in Entgeltgruppe 5 TVöD.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Online-
Bewerbung bis zum 11. Juli 2021 finden Sie unter
www.schwetzingen.de/stellenangebote.

ANZEIGE

Neue Eigentumswohnungen
in Hirschberg-Leutershausen!
Familienheim Rhein-Neckar baut Mehrfamilien-
haus an der Bergstraße

Die Familienheim Rhein-
Neckar baut in Hirschberg,
Ortsteil Leutershausen, ein
Mehrfamilienhaus mit neun
Eigentumswohnungen. Die
Wohnungen sind zwischen
83 und 147 Quadratmetern
groß und jede Wohnung
verfügt jeweils über einen
Kellerraum und einen PKW-
Stellplatz. Grundsätzlich
verfügen die Erdgeschoss-
wohnungen jeweils über
Terrassen, die anderen
Wohneinheiten haben Bal-
kone.

Bei der Planung der Woh-
nungen wurde darauf ge-
achtet, dass sie mit vielen
verglasten Flächen ausge-
stattet sind. Die Einheiten

werden schlüsselfertig über-
geben.

Jetzt zugreifen – Preis-
erhöhungen ab August!

Die Nachfrage nach den
Wohnungen ist groß. Einige
Wohneinheiten sind bereits
verkauft oder reserviert.

Bei Interesse empfiehlt die
Familienheim Rhein-Neckar
schnell zuzugreifen, denn
zum 1. August 2021 müssen
die Verkaufspreise aufgrund
der allgemeinen Entwick-
lungen angepasst werden.

Familienheim Rhein-Neckar eG

M7, 24

68161 Mannheim

www.fh-rn.de
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IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem
Verkauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen ver-
stößt, riskiert hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von
dieser Regelung sind sowohlWohngebäude als auch Nichtwohnge-
bäude. Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer Wohnung muss
der Energieausweis des gesamten Hauses vorgelegt werden, diesen
können Sie bei der Hausverwaltung erfragen. Selbstverständlich
gibt es keine Regel ohne Ausnahme. Ausgenommen von der ge-

setzlichen Pflicht sind z.B. unter Denkmalschutz stehende Gebäude
sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt
werden.

- Fortsetzung erfolgt KW 27 -

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger
bis 350.000 €
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freihstehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werb
ung bei

RTL und n-tv

Energieausweis - Teil 1 -

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim

Tel: 06205 14210 | info@schneider-immo.net

Kostenlose und unverbindliche
Wertermittlung

Vermittlung & Ankauf von Immobilien
und Grundstücken

Rundumbetreuung von der
Einwertung bis zum Notar

IHR MAKLER & PROJEKTENTWICKLER
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.

62 jähriger Single
Nichtraucher, ohne Haustiere sucht dringend:

a) Eigentumswohnung max. 60 m²
im EG oder 1. OG

b) oderWohnung zummieten max. 80 m²
beides in Oftersheim - Hardtwaldsiedlung

amWald oder inWaldnähe.

Bonitätsnachweis vorhanden !
Über Ihren Anruf würde ich mich sehr freuen.

Telefon: 0174 8433006
E-Mail: alfred.hess@tutanota.de

Webseite: alfredhess-dornmethode.de

2 Zi. Küche, Bad, Keller, 56m²,
Garage in Schwetzingen zum 01.08.2021 zu vermieten.
KM 570,00 € + NK.
Tel.: 06051-9164530 und 0151-25618999

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

mit ganzjährigemWohlfühlklima
NACHHALTIG BAUEN

n individuelle Architektenhäuser

n in dritter Generation inhabergeführtes Familienunternehmen

nWohlfühlklima undWohngesundheit

n energieeffizient und förderfähig durch die KfW

Interesse? Rufen Sie uns an.
Wir stellen gerne den Kontakt für Sie her.

Brigitte Nussbaum GmbH & Co. KG
Emil-Haag-Str. 27 · 71263Weil der Stadt
Tel. 07033 52 66 - 71 · Fax 07033 5266 - 78
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Herren-Armband: Jaspis, Aquamarin

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Halskette: Kristalle, Jade, Carneol

78,00 € DEAL

73,00 €*
4%Cashback

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband: Jade weiß

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband: Jaspis, Aquamarin

53,00 € DEAL

49,00 €*
4%Cashback

44,00 € DEAL

40,00 €*
4%Cashback

48,00 € DEAL

44,00 €*
4%Cashback

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

„FASHION STYLE Schmuck für SIE und IHN“
Du bist auf der Suche nach
unverwechselbarem und sty-
lischem Schmuck? Dann bist
du bei MB-DESIGN aus Dit-
zingen genau richtig! Jedes
Designer-Schmuckstück wird
speziell für dich angefertigt
und kann somit individuell
nach deinen Wünschen und
deiner Größe angefertigt bzw.
verändert werden.

Die handgefertigten Kollek-
tionen umfassen moderne,
klassische, edle oder schlichte
Armbänder für Damen und

Herren, Halsketten, Ohrringe,
Anhänger und vieles mehr
– von Inhaberin Maja Baum-
gärtner entworfen. Die vielfäl-
tigen Variationsmöglichkeiten
bieten für jeden Anlass und
Geschmack das perfekte Ge-
schenk, natürlich auch an dich
selbst.

Auf Schmuckevents und
Schmuckpartys erhältst du
Einblicke in neue Kollektio-
nen der Saison und wirst typ-
gerecht beraten.

MB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

kaufi nbw.de/mb-design

Versandkostenfrei

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

GESCHÄFTSANZEIGEN



HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Begrünte Dächer und Fassa-
den sind nicht nur schön an-
zusehen, sondern sie tragen 
auch zum Klimaschutz bei. 
Die P� anzen verbessern zum 
einen das Mikroklima rund 
um das Haus, denn sie kühlen 
und befeuchten die Lu� , min-
dern unter anderem Lärm und 
� ltern Feinstaub. Zum ande-
ren dienen sie als Zu� uchts-
ort für Schmetterlinge, Wild-
bienen und weitere Nützlinge. 

Städte fördern lebendige 
Dächer
Aus dem Marktreport des 
Bundesverbandes Gebäude-
Grün e.V. ist ersichtlich, dass 
es momentan in Deutschland 
rund 120 Millionen Quadrat-
meter begrünte Dach� ächen 
gibt, die über die letzten Jah-
re hinweg entstanden sind. 
Zudem wurden im Jahr 2019 
etwa 90.000 Quadratmeter 
Fassaden� äche bep� anzt. Für 
viele Hausbesitzer ist die Ge-
bäudebegrünung nicht nur 

ökologisch attraktiv. Rund 
25% der deutschen Städte mit 
mehr als 50.000 Einwohnern 
fördern Dach- oder Fassaden-
begrünungen auch � nanziell. 
Viele Kommunen mindern 
zudem die Niederschlagswas-
sergebühr beim Vorhanden-
sein von Gründächern. 

Branche in Bewegung
„Der Markt für Dach-, Fas-
saden- und auch Innenraum-
begrünungen wächst und ist 
ein Zukun� smarkt mit gro-
ßem Potenzial“, stellt auch 
Dr. Gunter Mann, Präsident 
des Bundesverbands, fest. 
„Die Grundlagen für die Be-
grünung von Gebäuden, also 
die Gesetze, Richtlinien und 
Techniken, sind vorhanden, 
ebenso jahrzehntelange Erfah-
rungen, viele Praxisbeispiele 
und spezialisierte Unter-
nehmen.“ Die Branche blickt 
optimistisch in die Zukun� . 
(djd/red)

Deutschlands Dächer und Fassaden sollen 
grün werden

Mehr Informationen zur Dach- und Fassadenbegrünung  
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2562

Foto: manonallard/E+/GettyImages

Zwischen 12 und 35% des 
Energie verbrauchs entfallen 
auf warmes Wasser. Deshalb 
sollte die Warmwasserberei-
tung möglichst e�  zient ge-
staltet werden. Grundsätzlich 
kann die Warmwasserberei-
tung zentral oder dezentral 
erfolgen. Während die zent-
rale Warmwasserbereitung an 
das Heizsystem gekoppelt ist, 
werden dezentrale Geräte wie 
Boiler oder Durchlauferhitzer 
direkt an der Verbrauchs stelle 
montiert. Welche Lösung für 
die Warmwasserbereitung 
die beste und e�  zienteste ist, 
hängt von den baulichen Ge-
gebenheiten ab. Sind zum Bei-
spiel einzelne Räume wie ein 
Gästebad weit von Heizung 
und Speicher entfernt, kann 
in diesem Bad eine dezent-
rale Warmwasserbereitung 
sinnvoll sein. Wer dagegen 
erneuerbare Energien einsetzt 
und einen großen Pu� erspei-
cher nutzt, sollte besser auf 

eine zentrale Warmwasser-
bereitung setzen. Wird das 
warme Wasser zentral von 
der Heizung bereitgestellt 
und in  einem Pu� erspeicher 
zwischengelagert, sollten 
 Eigentümer unbedingt dar-
auf achten, dass Energiever-
luste begrenzt werden. Sind 
Speicher und Warmwasser-
leitungen gut gedämmt, geht 
nur wenig Energie zwischen 
Speicher und Zapfstelle ver-
loren und das Wasser � ießt 
in der gewünschten Tempe-
ratur aus dem Hahn. So kann 
auch Wärme aus erneuerbaren 
Energien wie Solarthermie 
oder Pelletheizung optimal 
für Heizung und Warmwasser 
genutzt werden. Für den rich-
tigen Warmwasserkomfort 
sorgt eine Zirkulationspumpe. 
Damit steht warmes Wasser 
an allen Entnahmestellen im 
Haus gleichbleibend bereit. 
(energie-fachberater.de/red)

Warmwasserbereitung richtig planen

Mehr Informationen zu diesem � ema � nden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3048

MEHR ZUM THEMA
HEIZUNG & LÜFTUNG?
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Fachbe
trieb

KOMFO
RT

barrier
efrei

Traum-
bäder
ganz nach
Ihren Wünschen.

.modern

.komfortabel

.barrierefrei

Deutschlands Badplaner Finalist 2015, 2016, 2017, 2018, 2019 und 2020
Besuchen Sie unsere Ausstellung. Hier finden Sie Komplettbäder, Badmöbel und Armaturen

NEU
Finden

Sie Sc
häppc

hen

und Au
sstellu

ngs-

stücke
zu gün

stigen

Preise
n auf:

www.e
isfeldt

-sanitä
r.de

oder s
preche

n

Sie un
s an

Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel.: 06222 9284-0
info@eisfeldt-sanitaer.de | www.eisfeldt-sanitaer.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0621 84 55 78-0
mannheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Alles neu,
ohne Stress?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

 06202 4097021

Thomas: 0152 53620494
Stiev: 0174 7934401

■ Gerüstbau
■ Holzbau
■ Trockenbau

Alles aus einer Hand

Hausmann
Holzbau & Dachtechnik

Schütte-Lanz-Str. 9 - 68782 Brühl
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Licht am Ende des Tunnels – Schwetzingen lebt auf!
Durchatmen, die Schönheit des
Schlossgartens und der Natur genießen.
Lustwandeln, lauschige Plätze entde-
cken und sich nach einem ausgedehn-
ten Spaziergang kulinarisch im Schlos-
srestaurant verwöhnen lassen. Das ist
alles wieder möglich. Der Schlossgarten
ist ohne große Hürden zugänglich und
Schlossverwalterin Sandra Moritz freut
sich auf einen fast normalen Sommer.

Pünktlich zur Sommerzeit kann der
Schlossgarten ohne Test und Zeitfenster
wieder besucht werden. Was ist wieder
möglich?

Sandra Moritz:Wir haben alle gefiebert

und gehofft, jetzt sind die Inzidenzen
stabil niedrig und außer einer Tages-
oder Jahreskarte ist nur noch die Er-
fassung der Kontaktdaten erforderlich.
Entweder digital über unsere Home-
page oder in Ausnahmefällen über die
Registrierung vor Ort. Zeitgleich dürfen
sich bis zu 2.000 Personen im Schloss-
garten aufhalten, es muss nur auf Ab-
stand geachtetwerden unddie üblichen
Hygieneregelungen sind einzuhalten,
insbesondere in den Eingangsbereichen
und auf engen Wegstellen. Bei der ent-
spannten Lage kann man fast von Nor-
malität sprechen. Garten- und Sonder-
führungen sind wieder möglich, Teile

der Gartenarchitektur sind wieder zu-
gänglich, so das Areal rund um die Gar-
tenmoschee und die Gartenkunstaus-
stellung sowie das Orangeriemuseum.
Lediglich das Badhaus bleibt aufgrund
der kleinen Größe geschlossen. Führun-
gen im Inneren des Schlosses können
wir derzeit leider noch nicht anbieten.
Dafür gibt es aber viele kulturelle High-
lights im Park, auf die sich Bürgerinnen
und Bürger und Gäste von auswärts
freuen können.
Stichwort „kulturelle Highlights“: Was er-
wartet die Besucher in den kommenden
Wochen?

Moritz: Die Sehnsucht nach Musik, Kul-
tur und Genuss ist spürbar groß und
etliche Formate lassen sich auch mit
Abstandsregelungen durchführen. Seit
dem 18. Juni stellt der Bildhauer Mat-
thias Garff seine Vogelplastiken in der
Orangerie aus. Andere Ausstellungen
werden dort folgen. Ein Kammerkonzert
mit der Forschungsstelle für Hofmusik
und der Musikschule Schwetzingen ist
in Planung, die „Kleine Serenade“. Das
Theater am Puls spielt wie im letzten
Sommer open-air im Seepferdchen-
garten. Ein wahrer Augenschmaus sind
wie immer die Oldtimer der Classic
Gala Anfang September und die Lieb-
haber von Spirituosen kommen Mitte
September bei der Whiskey-Messe auf
ihre Kosten. Zwei Festivals der klassi-
schen Musik bilden den kulturellen Hö-
hepunkt im Herbst: Das Schwetzinger
Mozartfest vom 24.09. bis 10.10. und
die SWR Schwetzinger Festspiele vom
15.10. bis 31.10.2021. Und für die Fans
von Pop und Jazz gibt es die völlig neue
Konzertreihe „Sommer im Schloss“, die

Andreas Bante, der neue Betreiber des
Schlossrestaurants „Theodors“ veran-
staltet.
Stichwort „Schloss-Gastronomie“: Ein
Neustart in jeglicher Hinsicht. Inwieweit?
Andreas Bante: Kulinarisch ist das
Schlossrestaurant schon seit vielen
Jahren spitze, doch bei Sonnenunter-
gang feines Essen zu genießen und da-
bei Live-Musik zu hören war nur bei pri-
vaten Feiern möglich. Das ist nun völlig
anders. Das neue Theodors ist täglich
ab 12 Uhr geöffnet und von Donnerstag
bis Samstag auch zu später Stunde. Mit
einer Tischreservierung kommt man an
diesen Abenden bis 22 Uhr über den
Haupteingang des Schlossgartens zum
Restaurant. Die erweiterte Öffnungszeit
ermöglicht uns auch Live-Konzerte mit
bekannten Künstlern aus der Region zu
veranstalten und so ist die Konzertreihe
„Sommer im Schloss“ entstanden: Zehn
Konzertabende mit Fine Dining an den
Wochenenden zwischen dem 22. Juli
und 13. August. Ein großes Dankeschön
an der Stelle an die Schlossverwaltung!
Wir freuen uns alle, dass es mit gemein-
samem Engagement gelungen ist, ein
weiteres kulturelles Angebot auf die
Beine zu stellen und die Schlossgastro-
nomie auch in den Abendstunden zu-
gänglich zu machen.

neu:start Schwetzingen
lebt auf!

Nah versorgt ist weiter gedacht

Ausführliche Informationen zur
aktuellen Entwicklung und zum
Corona-Stufenplan
des Landes Baden-
Württemberg finden
Sie unter www.
schwetzingen.de
und hier:

Öffnungszeiten
Juni bis Ende Oktober 2021,
täglich von 12–19 Uhr
NEU: Verlängerte Abendöffnungszeiten
im Juli/August: Donnerstag, Freitag und
Samstag
Haupteingang des Schlossgartens für
Gäste des Restaurants offen bis 22 Uhr
Reservierungen erwünscht unter
Telefon: 06202 93300
E-Mail: info@schlossrestaurant-
schwetzingen.de

Konzertreihe „Sommer im Schloss“
An den Wochenenden, auf der Terrasse
des Theodors, jeweils um 20.30 Uhr:
22.7.2021: Cris Cosmo
23.7.2021: who2ladies
24.7.2021: THE NEWS
29.7.2021: Markus Zimmermann & Band
30.7.2021: Alex Auer
31.7.2021: Amokoma
5.8.2021: Thomas Siffling Soul-Jazz
7.8.2021: Shebeen
12.8.2021: Ira*s World
13.8.2021: Sydney Youngblood

Tickets über o.g. Kontaktdaten reser-
vieren, bezahlt wird erst am Abend der
Veranstaltung. Informationen zu den
Künstlern unter www.schlossrestaurant-
schwetzingen.de

Gastronomie im Schlossgarten

Event-Highli
ghts im

Schlossgarten
bis Oktober;

Konzertreihe
,Sommer im

Schloss‘

Theater am Puls

Kunstausstell
ung in der Orangerie

Oldtimer Cla
ssic Gala & W

hiskey-Messe

Schwetzinge
r Mozartfest

SWR Schwetzinge
r Festspiele

Eine Initiative von:


